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 Sachversicherungen für Landwirtscha� 
 Privat- & Gewerbekunden
  Lebens-und Rentenversicherungen
  KFZ-Versicherungen
  Rechtschutzversicherung für Landwirtscha�   
 Privat- & Gewerbekunden
  Tierversicherungen
  Digitale Versicherungen
  Private Unfallversicherung 
  Berufsunfähigkeitsversicherung
  Reiseversicherungen
  Krankenversicherung
  Krankenzusatzversicherung
  Schadenabwicklung vor Ort
  Betriebskrankenversicherung

Provinzial Versicherung Lichtenau - Ilker Keskin
Lange Str. 27 | 33165 Lichtenau
 05295 1449   
 keskin@provinzial.de

Gemeinsam für die
Sicherheit unserer Kunden.

Lilly
Bürohund

Immer da. Immer nah.

Seit dem 1. Februar 2024 ist Herr Ilker Keskin als 
Geschä� sstellenleiter für die Provinzial-Agentur
in Lichtenau zuständig.

Frau Birgit Rebbe-Schulte steht dem Team als 
erfahrene Geschä� sstellenleiterin zur Seite und
ist 3 Tage die Woche für unseren Kunden da.

Frau Yeliz Keskin komplettiert das Beratungs-
team als erfahrene Versicherungskau� rau und
langjährige Kundenberaterin in verschiedenen
Provinzial-Agenturen.

Dem Team erhalten bleibt Frau Monika Lauho� ,
die schon seit über 20 Jahren als Beraterin hier
am Standort dazu gehört.

Im Backo�  ce ist Herr Philipp Jungblut und sorgt
als Verkaufsassistent für einen reibungslosen 
Ablauf der Agenturprozesse. Lilly, unser letztes 
Teammitglied sorgt immer für gute Laune.

Ihre Provinzial Keskin in Lichtenau

Gemäß diesem Motto stehen für uns Beratungskompetenz und Kundenzufriedenheit an erster Stelle.



Liebe Leserinnen und Leser,

das klingt schon etwas beunruhigend, wenn die 
Forstverwaltung mit der Polizei um Hilfe bitten, 
weil (meist junge) Motorradfahrer mit ihren Cross-
Maschinen selbst die entlegensten Orte im Wald 
unsicher machen. Der Artikel in dieser Ausgabe, 
über die Hundehalter, die ihren Pflichten bei der 
Beaufsichtigung ihrer Hunde nachkommen sollen, 
ist freundlich formuliert, geht aber in die gleiche 
Richtung. Die Leute scheinen sich in zunehmen-
dem Maße „Wie die Axt im Walde“ zu benehmen. 

„ …ich habe überhaupt keine Hoffnung mehr in 
die Zukunft unseres Landes, wenn einmal unse-
re Jugend die Männer von morgen stellt. Unsere 
Jugend ist unerträglich, unverantwortlich und 
entsetzlich anzusehen.“

Klingt das plausibel für Sie? Das Zitat ist allerdings 
schon etwas älter und wird dem Philosophen Aris-
toteles (384-322 v.Chr.) zugeschrieben. Ob die 
letzten knapp zweieinhalb tausend Jahre Mensch-
heitsgeschichte den Pessimismus in der Aussage 
rechtfertigen, das muss wohl jeder selbst ent-
scheiden. Und man muss sich dabei ja auch fra-
gen, wer diese gescholtene Jugend eigentlich er-
zogen hat. 

Matthias Preißler
Marketinggemeinschaft 

Stadt Lichtenau/Westfalen e.V.

VORWORT

Der Juni lässt den 

Sommer leben, 

Schmetterlinge 

lieblich schweben.

Vorwort | Juni 2024

Letztlich geht es hier um Regelüberschreitungen. 
Mir persönlich sind beide oben angesprochenen 
Fälle – also nicht beaufsichtigte Hunde und wild-
gewordene Motocrossfahrer – schon selbst im 
Wald begegnet und ich war wirklich nicht begeis-
tert davon. Ich denke ohne Regeln und Überein-
künfte geht es nicht im Zusammenleben. Und die 
einfachste aller Regeln ist doch, dass man Hand-
lungen, die andere Menschen gefährden oder in 
ihrer Freiheit einschränken, unterlassen soll. Über 
all die anderen Verfehlungen über die sich Aris-
toteles auch noch beschwert hat (das sind in der 
Mehrzahl die, bei denen Wein, Weib und Gesang 
eine Rolle spielen) finde ich, können wir reden.

Viel Spaß beim Lesen der neuen Ausgabe wünscht
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Ihre Provinzial Keskin in Lichtenau

Gemäß diesem Motto stehen für uns Beratungskompetenz und Kundenzufriedenheit an erster Stelle.
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		  HELFER IN DER PRODUKTION (m/w/d)Ab sofort

Stellenmarkt | Freie Stellen in unserer Region

 www.pietec.de	  Graf-Zeppelin-Straße 23, 33181 Bad Wünnenberg

Sie haben eine Anzeige in unserem Magazin gebucht? 
Dann profitieren Sie gleichzeitig von unserem Stellenmarkt.

RECHTSANWÄLTE
Fust & Schulte
Rechtsanwälte Fust & Schulte GbR
Lange Str. 56 | 33165 Lichtenau
info@kanzlei-lichtenau.de | www.kanzlei-lichtenau.de

Patrick
Meyer

Meine Schwerpunkte:
Verkehrsunfallrecht,
Strafrecht
 05295 998717

im Herzen von Lichtenauim Herzen von LichtenauIhre Anwälte

Grafi k: www.verkehrsanwaelte.de

Rechtsanwalt

Sie möchten keine Anzeige schalten, aber HIER eine freie Stelle bewerben?  

Kein Problem!

Für 75 € schalten wir Ihre Anzeige in unserem Magazin, auf unserer Webseite magazin.die15.com  

sowie auf unseren Social Media Plattformen. Schreiben Sie uns an unter: info@combine.media

Freie Stelle bewerben?
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AUS DEN 15 DÖRFERN  

Versicherungs-Tipp

LVM-Versicherungsagentur 
Christoph Moers
Lange Straße 49, 33165 Lichtenau 
Tel. 05295 1068, agentur.lvm.de/moers

Die wichtigsten Aufgaben
vorm Ausbildungsstart

Liebe Eltern, helfen Sie Ihrem Kind beim Sprung ins Berufsleben.
Der Ausbildungsvertrag ist unterschrieben – ein großer Meilen-
stein. Aber bevor Ihr Kind sorgenfrei durchstarten kann, sollten 
Sie einige Punkte mit ihm klären.

Nicht nur ein eigenes Girokonto fürs erste Gehalt ist ein Muss für 
jeden Azubi. Denken Sie mit Ihrem Kind vor allem auch an:
\  die Absicherung eines möglichen Verdienstausfalls
\  Altersvorsorge mit größtmöglicher staatlicher Förderung, 

 beispielsweise über einen Riestervertrag
\  die vermögenswirksamen Leistungen, die Azubis von ihren 

Ausbildungsbetrieben erhalten können
\  die Wahl der Krankenkasse, falls eine Familienversicherung 

nicht mehr in Frage kommt
\  die Absicherung der ersten eigenen Wohnung
\  und, und, und …

Haben Sie Fragen zu diesen und weiteren Themen?
Dann beraten wir – das Team der LVM-Versicherungsagentur von 
Christoph Moers in Lichtenau – Sie gerne. Kommen Sie vorbei! 

Gutes tun mit guten  
gebrauchten Dingen
Lichtenau (gd). Unter diesem Motto hatten die Land-
frauen vom Stadtverband Lichtenau bereits in der 
März-Ausgabe bekanntgegeben, dass am 12./13. 
Oktober 2024 ein Basar stattfinden soll, dessen Erlös 
einem wohltätigen Zweck in der Region zugeführt wer-
den soll. Nützliches und Schätze aus Schränken und 
von Dachböden, Unbeschädigtes wie z. B. Dekoartikel, 
Tischwäsche, Handarbeiten, Geschirr, Geschenkarti-
kel, etc., die zu gut zum Wegwerfen sind, werden zent-
ral gesammelt und im Oktober auf dem Basar zum Ver-
kauf angeboten. Gleichzeitig laden die Landfrauen zu 
Kaffee und Kuchen in geselliger Runde ein. Obendrein 
soll diese Aktion natürlich zu einer nachhaltigen Ver-
wendung der verschiedenen Gegenstände beitragen.

Nicht angenommen werden Elektroartikel, Kleidung 
sowie Spielsachen. Sammelstelle ist in der Mühlenstra-
ße 34, 33165 Lichtenau (ehemaliger Miele-Standort, 
Muerköster).

Abgabetermine: Mittwochs von 15.00 Uhr - 17.30 Uhr,
26. Juni | 24. Juli | 21. August | 25. September

In der September-Ausgabe DIE15 werden Ausrich-
tungsort und Verkaufszeiten bekanntgeben. Bei Nach-
fragen zur Aktion geben die Lichtenauer Landfrauen 
unter den Nummern 0171-1466019 und 05295-1736 
gerne persönlich Auskunft.

Bürger- & Energiestiftung 
lädt zur Infoveranstaltung  
ein
Herbram (ae). Am Donnerstag, 4. Juli 2024 findet um 
18 Uhr in der Schützenhalle in Herbram die diesjähri-
ge Infoveranstaltung der Bürger- und Energiestiftung 
Lichtenau statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle Bür-
gerinnen und Bürger der Energiestadt Lichtenau herz-
lich eingeladen. Vorgestellt wird die Arbeit der Stiftung 
sowie umgesetzte Projekte, die dank des ehrenamt-
lichen Engagements in der gesamten Stadt Lichtenau 
und der Spenden der Windkraftanlagenbetreiber reali-
siert werden konnten. Es besteht die Möglichkeit zum 
Austausch und der Information über die Antragsstel-
lung. Für das leibliche Wohl sorgt der Herbramer Ver-
ein „Frauensache“. 

www.buergerenergiestiftung-lichtenau.de

Naturstrolche Auftakt
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AUS DEN 15 DÖRFERN  

Lichtenau. Schwimmen, Sonnenbaden, Ent-
spannen – nicht unter Palmen, aber unter 
großen Bäumen: Das gibt es alles wieder in 
dieser Saison im Freibad in Lichtenau. Was-
serratten können sich im 25-Meter-Becken 
austoben oder ihre Bahnen ziehen. Kinder, 
aber auch erwachsene Besucher haben 
auf unserer Wasserrutsche viel Spaß. Für 
die ganz jungen Besucher steht ein an-
genehm temperiertes Baby-Becken zur 
Verfügung. Das kann bei zu starkem Son-
nenschein mit einem Segeltuch beschattet 
werden. Die umweltfreundliche und sparsame 
Solarheizung sorgt für eine angenehme Wasser-
temperatur. Daneben bietet das Freibad auf seinem 
großen Freigelände ein Beachvolleyball-Feld, das 
gern kostenlos genutzt werden kann. Auch eine 
Tischtennisplatte steht zur Verfügung. 

Der Freibadverein bereitet zudem seine nächs-
ten großen Veranstaltungen vor. Schon vor den 
Sommerferien findet in diesem Jahr das traditio-
nelle 12-Stunden-Schwimmen statt: Am Samstag,  
22. Juni, lädt der Verein wieder zu dem Wettbe-
werb ein. Von 6 bis 18 Uhr ziehen Schwimmer ihre 
Bahnen im Schwimmerbecken. Die werden gezählt 
– und ein Sponsor zahlt dann einen Euro pro ge-
schwommenen Kilometer an den Verein. Diese Ein-
nahmen helfen dem Freibadverein, den Betrieb des 
familienfreundlichen Lichtenauer Freibads aufrecht 
zu erhalten, unterstreicht Vorsitzende Katrin Heine-
mann. Am 17. August richtet der VfL Lichtenau das 
Familien Ferien Festival aus, das von der Bürger- 
und Energiestiftung gefördert und unterstützt wird. 
Ein Teil des Festivals wird auch im Freibad stattfin-
den. 

Freibad startet 
in die neue Saison

Der Vorstand freut sich über Schwimmkurse für Kinder, 
die seit dem vergangenen Jahr im Lichtenauer Frei-
bad angeboten werden können. Allerdings sind die 
angebotenen Kurse bereits ausgebucht. Der Vorstand 
prüft jetzt, ob noch weitere Kurse stattfinden können. 
Mitglieder des Freibadvereins erhalten für die Kurse 
vergünstigte Preise. Besucher können sich auch mit 
Aqua-Gymnastik fit halten, die regelmäßig ab Saison-
start im Freibad stattfindet. Dafür ist eine Vereinsmit-
gliedschaft erforderlich. Eine Teilnahme kostet sieben 
Euro. Für den Erhalt des Lichtenauer Freibads und für 
seine Arbeit ist der Freibadverein auf weitere Mitglie-
der angewiesen, die mit ihren Beiträgen helfen, den 
Schwimmbad-Betrieb zu sichern. 

Wochentags ist das Schwimmbad von 13 bis 19 
Uhr geöffnet, an den Wochenenden von 10.30 bis 
19 Uhr. In den Sommerferien können Besucher von 
10.30 bis 19 Uhr ihre Bahnen ziehen.

Sprachpaten gesucht

Büren (cb). Die Beratungsdienste des Caritasverban-
des Büren suchen Menschen, die Geflüchteten hel-
fen, Deutsch zu lernen. Die Mitarbeitenden der Migra-
tionsberatung für erwachsene Zugewanderte (MBE) 
erhalten immer wieder Anfragen von Ratsuchenden 
aus verschiedenen Ländern, die die deutsche Spra-
che lernen und das Gelernte vertiefen möchten. Da 
ist zum Beispiel die alleinerziehende Mutter, die Hilfe 
bei den Hausaufgaben für den Deutschkurs braucht. 
Oder das Ehepaar aus Afghanistan, das dort nie zur 
Schule gehen durfte und für die es deswegen eine be-

sondere Herausforderung ist, eine neue Sprache zu 
lernen. Alle wünschen sich neben dem Deutschkurs 
Unterstützung beim Deutschlernen durch persönli-
che Kontakte zu Muttersprachlern. Dabei geht es vor 
allem um Deutsch in Alltagssituationen. 

Interessenten können sich gerne melden bei: 
Cornelia Rüberg
	 02951 93357-19
	 cornelia.rueberg@caritas-bueren.de
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AUS DEN 15 DÖRFERN  

Lichtenau (mg). Für viele gilt er als der „treueste 
Freund des Menschen“: Der Hund ist eines der be-
liebtesten Haustiere in Deutschland und bereitet 
„Herrchen“ und „Frauchen“ oft große Freude. Gerade 
im öffentlichen Raum dürfen Vierbeiner aber gleich-
zeitig nicht zum Ärgernis oder zur Gefahr für Mitmen-
schen werden. Da es in letzter Zeit immer wieder zu 
Beschwerden aus der Bevölkerung kommt, vor allem 
in Bezug auf freilaufende Hunde, möchte die Energie-
stadt Lichtenau alle Hundehalterinnen und Hundehal-
ter erinnern, dass es Vorschriften gibt, die einzuhalten 
sind. „Gegenseitige Rücksichtnahme bleibt das A und 
O für gutes Zusammenleben in unserem Stadtgebiet“, 
betont Bürgermeisterin Ute Dülfer.

Nach dem Landeshundegesetz NRW sowie nach der 
Ordnungsbehördlichen Verordnung der Energiestadt 
Lichtenau sind Hunde so zu halten,  dass niemand von 
ihnen belästigt oder gefährdet wird. Dies beinhaltet 
auch, dass Hunde innerhalb bebauter Ortslagen auf 

öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen an der Lei-
ne zu führen sind. Außerhalb bebauter Ortslagen (z.B. 
in der Feldflur) sollten Hunde nur freilaufen, wenn sie 
jederzeit abrufbar sind, das heißt zuverlässig gehor-
chen. Wenn sich andere Personen oder Hundehalter/
innen nähern oder sichtbar werden, sollte der Hund 
umgehend und ohne Aufforderung angeleint werden. 
Besonders bei nicht gut überschaubaren Bereichen 
ist Vorsicht geboten. Beim Ausführen ist auch zu be-
achten, dass der vom eigenen Hund hinterlassene 
Hundekot entsprechend durch den/die Halter/in zu 
beseitigen ist.  

Wenn sich Hundehalterinnen und -halter diese Vorga-
ben bewusstmachen und sich daran halten, kommen 
Konflikte mit anderen Hundehaltern, Nicht-Hundehal-
tern oder gar mit dem Ordnungsamt der Energiestadt 
Lichtenau erst gar nicht auf und die Freude am Vier-
beiner bleibt.

Über 25 verschiedene Strandkörbe
und über 70 unterschiedliche

Gartenmöbel-Garnituren, Grills,
Sonnenschirme, Liegen und Bänke! große Garten-

möbelausstellung
große Garten-
möbelausstellung

im Raiffeisen-Markt Torfbruchstr.4 · 33165 LichtenauLichtenau
Raiffeisen Westfalen Mitte eG  · Verwaltungssitz Büren · Oberer Westring 28 · 33142 Büren · www.rwm-eg.de

Besuchen Sie unsere

Mit dem Hund unterwegs: 
Was es zu beachten gilt
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AUS DEN 15 DÖRFERN  

Mit dem Kinderwagen von Lichtenau in die 14 Dörfer
uf einmal war sie da, eine fixe Idee, aus Langewei-
le geboren. Meine Tochter war gerade beim Reiten 

in Ebbinghausen mit ihrem Papa und ich dachte mir, 
Mensch, kann ich die beiden nicht auch mit unserem 
Jüngsten im Kinderwagen abholen?!

Wie weit ist das eigentlich? Also haben wir uns auf den 
Weg gemacht, durch die Felder, bis nach Ebbinghausen, 
total stolz es geschafft zu haben. Ein Blick auf das Handy 
verriet mir dann allerdings, das waren nicht mal fünf Kilo-
meter.  Auf kurze Ernüchterung folgte dann Ehrgeiz, ich 
will alle Dörfer besuchen, mit der Kinderkarre! Die Pla-
nungsphase war spannender als gedacht, die Idee traf 
auf viele begeisterte Freunde und Bekannte und jeder 
hatte noch einen Tipp parat. Nur bei Blankenrode waren 
sich alle einig, das könnte schwierig werden. Es gäbe 
wohl einen Weg, den wäre man vor Jahren mal zum 
Frühschoppen gelaufen, aber wirklich erinnern konnte 
sich niemand mehr. 

Wir haben uns dann erstmal langsam gesteigert und 
hatten als nächstes Kleinenberg ins Auge gefasst. Dies 
lässt sich von Lichtenau aus über einen perfekt aus-
gebauten Wander- und Radweg erreichen. Durch eine 
wundervolle Hügellandschaft mit Blick auf Holtheim 
ging es die gut 7,5 km bis zum Muttergottesbrunnen 

nach Kleinenberg. Welch ein 
besonderer Ort, um nach so 
einer Wanderung eine Pause 
einzulegen und zur Ruhe zu 
kommen. Wirklich erlebt habe 
ich diesen Platz erst, als ich 
zu Fuß dort war. Jetzt war ich 
erst recht bereit, diese „Wan-
der-Idee“ auch komplett zu 
schaffen! Ich war startklar für 
Herbram-Wald!

Zugegeben, die fast 12 km wa-
ren mit Baby im Kinderwagen 
schon eine Herausforderung, 
aber welch wunderschöne! 
Unterhalb an Hakenberg vor-
bei, durch eine Landschaft 

geprägt von Weite und Windrädern, perfekt zum Kopf 
frei pusten lassen, weiter durch einen noch weitgehend 
gesunden Wald, der so im Kontrast zu der Weite steht, 
dass man das Gefühl bekommt, durch zwei völlig andere 
Welten zu wandern. Nicht zu vergessen auch die Eisen-
bahnstrecke, die mitten durch den Wald läuft, die ich so 
noch nie gesehen habe und einen super Aussichtspunkt 
im Wald darstellt. 

Zugegeben, nicht alle Strecken waren so spektaku-
lär. Holtheim und Grundsteinheim beispielsweise sind 

nach so einer Wanderung mal eben um die Ecke. Aber 
auch auf den Kurzstrecken war ich jedes mal überwäl-
tigt, in welch wunderschöner Natur wir hier in unseren 
15 Orten wohnen und leben dürfen. Was für atembe-
raubende Wolkenformationen über 
diesen endlosen Himmel, gerade im 
Frühling, über unsere Köpfe ziehen. 
Wie viel Weite und Natur, die abso-
lut schützenswert ist, uns hier ge-
schenkt worden ist, die direkt hinter 
jedem Ortsschild anfängt. Klar, von 
Lichtenau aus ging es erstmal in jede 
Richtung bergauf, aber der Blick von 
dort, egal in welche Richtung, war je-
des mal atemberaubend!

Auch das Altenautal lässt sich wun-
derbar mit dem Kinderwagen be-
schieben und man konnte deutlich 
fühlen, das Klima ist hier ein ande-
res, gerade im Frühling. Hier ist die 
Natur ein wenig weiter als im Rest von Lichtenau, es ist 
milder und auf seine Art freundlicher. Nach nun beinahe 
80 km und fast 16 Stunden will ich aber auch das Thema 
Müll nicht verschweigen, denn selbst in der schönsten 
Natur findet er sich leider überall. Also wenn ich hier nun 
den ein oder anderen dazu angespornt habe, sich selbst 
auch mal in diese Schönheit vor der Haustür zu wagen, 
nehmt auf eurer Wanderung doch das ein oder andere 
Stück Plastik mit und entsorgt es zu Hause. Auch wenn 
es nicht euer Müll ist, aber es ist unser aller zu Hause!

Wem das noch nicht Anreiz genug ist, in unseren Dör-
fern gibt es, wenn auch manchmal etwas versteckt, 
immer noch heimelige Cafés und Restaurants in Famili-
enbesitz mit einem sehr leckeren und abwechslungsrei-
chen Angebot. So beispielsweise in Atteln, Dalheim oder 
Kleinenberg. Und glaubt mir, es schmeckt dort doppelt 
so gut nach einer ausgedehnten Wanderung. 

Der Weg nach Dalheim, vorbei an der unglaublich liebe-
voll erhaltenen Annenkapelle war darüber hinaus auch 
eine der schönsten Wanderungen auf meiner Reise. Ab-
schließend kann ich nur sagen, Blankenrode war wirk-
lich eine Herausforderung, es liegt dort so versteckt im 
Wald, als könne man meinen, es möchte nicht gefunden 
werden. Aber auch dort gibt es tolle Möglichkeiten zur 
Einkehr. Ich habe eine ganz neue Vorstellung von Grö-
ße und Weite unserer Orte erleben dürfen. Lichtenau 
und dessen Dörfer sind zu einer Einheit geworden, wo 
man auch einfach mal hingehen kann, auch mit Kinder-
wagen. Es ist alles zu einer Stadt zusammengerückt, die 
zusammenhängt in einer unvergleichlichen Natur.  „Nur 
wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich gewesen!“ 
 - Johann Wolfgang von Goethe 

A
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Stadt setzt sich nachhaltig für die Gesundheit in der 
Kommune ein

Freuen sich über die positive Resonanz der Projektarbeit: v. l. Christian Mayr (TK), Lisa Frintrup (Vorstandsvorsitzende KSB Paderborn), Ralf Pahlsmeier 
(Vizepräsident und Vorstand KSB Paderborn), Lina Pühs, Lena Böhm (Projektmitarbeiterinnen KSB Paderborn), Bürgermeisterin Ute Dülfer (Energiestadt 
Lichtenau), Diethelm Krause (Präsident KSB Paderborn), Jessica Spörhase (Präsidium KSB Paderborn), Carina Moss (Projektmitarbeiterin KSB Pader-
born), Hans-Norbert Blome (TK). Foto: Energiestadt Lichtenau

Lichtenau (ksb). Das Projekt „Gesunde Kommune“ 
startete vor vier Jahren in der Energiestadt Lichtenau 
mit dem Ziel, die Gesundheit der Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort zu stärken. Bei dem Projekt handelt es 
sich um eine gemeinsame Initiative des Kreises Pader-
born, der Techniker Krankenkasse (TK) und des Kreis-
SportBundes Paderborn (KSB). Im Fokus stehen die 
Gesundheitsförderung von Kindern zwischen 0 und 6 
Jahren und Erwachsenen ab 55 Jahren.

Einerseits geht es darum, gesundheitsfördernde Struk-
turen und Maßnahmen vor Ort zu etablieren. Anderer-
seits steht die Netzwerkarbeit im Fokus des Projektes. 
KSB-Präsident Diethelm Krause erklärt: „Zu Beginn des 
Projektes wurde deutlich, dass es bereits viele gesund-
heitsfördernde Angebote in Lichtenau gibt. Allerdings 
arbeiten diese oft nebeneinander anstatt miteinander. 
Mit Hilfe des Projektes möchten wir die Zusammen-

arbeit und den Austausch der verschiedenen Institutio-
nen unterstützen.“ Aus dem Grund nahm Bürgermeis-
terin Ute Dülfer an einem Arbeitstreffen des Projektes 
teil. „Es freut mich zu sehen, dass durch die bisherige 
Projektarbeit vielversprechende Kooperationen mit 
Akteurinnen und Akteuren aus Lichtenau entstanden 
sind.“ Zu den entstandenen Maßnahmen zählen bei-
spielsweise der Bewegungspass für Kindergärten und 
Schulen oder das generationsübergreifende Naturpro-
jekt „Naturstrolche für Groß und Klein“.

Auch in Zukunft möchte Bürgermeisterin Ute Dülfer die 
Gesundheit der Bevölkerung in Lichtenau stärken. Mit 
der Unterzeichnung einer Absichtserklärung bekräftigt 
sie den Willen, dieses Ziel weiter zu verfolgen. Alle Be-
teiligten sind sich einig, dass die Unterzeichnung der 
Absichtserklärung ein wichtiger Schritt für die nachhal-
tige Gesundheitsförderung in Lichtenau darstellt.

Ihr Partyservice für kleine & große Feste

Vielfältige 
Speisen

Geschultes 
Personal

Auf- & 
Abbau

Individuelle 
Beratung

Kostenloses 
Geschirr

Mehr zu uns auf… www.partyservice-ewers.de

 05251 38693

Jetzt 
Termin 
für 2024 
anfragen!

Wir suchen DICH!
» Fachkräfte in der Produktion (m/w/d)
» Helfer in der Produktion (m/w/d)

PIETEC Feinwerktechnik GmbH & Co. KG 
Graf-Zeppelin-Str. 23 · 33181 Bad Wünnenberg

Scannen &
bewerben:

Besucht uns gerne auf… www.pietec.de

ab sofort

10



AUS DEN 15 DÖRFERN  

Illegale Motocrossfahrten durch Wälder -  
Polizei bittet um Hinweise

Kreis Paderborn (rfa). Aufgrund des schöner werden-
den Wetters sind vermehrt Erholungssuchende in den 
Wäldern im Kreisgebiet und Umgebung unterwegs. Al-
lerdings treffen Waldbesuchende seit einiger Zeit dort 
verstärkt auf Motocrossfahrer, die ebenfalls in den Be-
reichen des Regionalforstamtes Hochstift unterwegs 
sind und den Wald als Rennstrecke nutzen. Und das ist 
in den allermeisten Fällen verboten und ohne Sonder-
erlaubnis illegal. Vermehrt an den Wochenenden trans-
portieren diese Biker ihre Geländemaschinen oftmals 
auf einem Anhänger in Richtung Wald, andere Fahrer 
reisen auf der Maschine selbst dorthin an. Auf den 
Parkplätzen, am Straßenrand oder anderen geeigne-
ten Örtlichkeiten werden die Motorräder dann abgela-
den und die Kennzeichen abgeschraubt oder hochge-
bogen, so dass eine Identifizierung auf diesem Wege 
nicht möglich ist. Dann geht‘s los:

Die Fahrer brettern durch die Wälder und Flure, auf den 
Wegen, aber auch quer durchs Gelände. Wiederholt 
waren sie dabei im Bereich der Eggevorberge im Na-
turschutzgebiet Egge-Nord zwischen Bad Lippspringe, 
Altenbeken und Kempen-Feldrom in Gruppen von drei 
bis vier Fahrern unterwegs. Dass Ruhe suchende Spa-
ziergänger durch den teils erheblichen Lärm der Cross-
maschinen gestört werden, ist dabei nur das kleinste 
Übel. Vielfach kommt es schnell zu Konflikten und un-
vorhersehbaren Situationen auf den Wanderwegen. 
Fußgänger erschrecken sich und müssen ausweichen. 
Es besteht eine nicht zu unterschätzende Gefahr, dass 
Menschen verletzt werden. Gerade dort, wo auch Rei-
ter unterwegs sind, könnten Pferde unkontrollierbar 
reagieren und durchgehen, was zu lebensgefährlichen 
Situationen für Mensch und Tier führen kann. Weiter-
hin ist das Motocrossfahren im Wald mit erheblichen 
Störungen für die Natur und Tierwelt verbunden. 

Durch die Fahrzeuge werden die gesetzlich geschütz-
ten Lebensräume seltener Arten immer wieder gefähr-
det oder sogar zerstört. Dabei graben die Crossmaschi-
nen tiefe Rillen in den Waldboden, richten erhebliche 
Schäden an und scheuchen das Wild auf - oft auch in 
deren Ruhezonen.

Wer mit seiner Motocross-Maschine trotz des Verbo-
tes durch den Wald fährt, muss mit erheblichen Buß-
geldern rechnen. Die Bußgeldhöhe kann nach dem 
Landesnaturschutzgesetz NRW bis zu 25.000 Euro 
betragen. Zudem begehen die Fahrer abhängig von 
der Situation weitere Verstöße gegen das Landesforst-
gesetz, Ordnungswidrigkeitengesetz sowie verkehrs-
rechtliche Verstöße. Wenn Motocross-Fahrer zusätz-
lich noch nachweisbare Schäden an Pflanzen, Zäunen 
oder anderen Gegenständen des Eigentümers oder 
Pächters des Waldes verursachen, können Schadens-
ersatzforderungen auf sie zukommen. Leider ist es je-
doch nur schwer möglich, die Fahrer zu identifizieren 
und damit zur Rechenschaft zu ziehen: Die Biker tragen 
einen Helm, die Crossmaschinen werden ohne oder 
mit unkenntlich gemachten Nummernschildern gefah-
ren. Deshalb setzen Polizei und das Regionalforstamt 
Hochstift auf die Hilfe von Waldbesuchern und Anwoh-
nern und bitten, auffällige Beobachtungen zu melden. 
Das könnten zum Beispiel Hinweise auf Kennzeichen 
von Transportfahrzeugen oder Anhänger sein, auf de-
nen die Crossmaschinen mitgeführt werden. 

Angaben dazu nimmt Ihre Polizei im Kreis Paderborn 
unter der Telefonnummer 05251 306-0 oder 110 ent-
gegen. Zu Bürodienstzeiten ist auch das zuständige 
Regionalforstamt in Bad Driburg für Hinweise erreich-
bar, Telefon 05259 9865-0.

Messtechnik Wächter
Masenheimerweg 13
33165 Lichtenau
 05295 997409
 info@messtechnik-waechter.de

Lippsche str. 7

33165 lichtenau 
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Tel 05295 / 997663 

vor Ort

Termine nach  

Vereinbarung
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Lichtenau (ksb). Die Natur im Stadtgebiet Lichtenaus 
entdecken – dazu werden die Bürgerinnen und Bürger 
seit August 2023 monatlich von dem Projektteam „Ge-
sunde Kommune“ und Ehrenamtler Wolfgang Scholle 
eingeladen. In den vergangenen Monaten durften die 
Teilnehmenden verschiedene Bio-Bauern bei ihrer all-
täglichen Arbeit begleiten, mit dem LandFrauenverein 
Lichtenau-Hakenberg Plätzchen backen, gemeinsam 
mit der Biologischen Station Kreis Paderborn-Senne 
ein Moorgebiet erkunden und mit dem Landesbetrieb 
Wald und Holz die Tier- und Pflanzenwelt im Waldge-
biet „Torfbruch“ kennlernen. 

„Naturstrolche für Groß und Klein“ ist ein generations-
übergreifendes Projekt, zu dem sowohl Kinder als auch 
Erwachsene herzlich eingeladen sind. Die Veranstaltun-
gen sind für alle Teilnehmenden kostenlos, da sie von 
der Bürger- und Energiestiftung finanziell unterstützt 
werden. In den letzten Monaten hat das Projekt im-
mer mehr an Bekanntheit gewonnen und viele positive 
Rückmeldungen erhalten. Mehr als 20 Teilnehmer pro 
Veranstaltung sprechen für die positive Entwicklung. 
Aus diesem Grund ist es allen Beteiligten ein Anliegen 
das Angebot nachhaltig in Lichtenau zu etablieren. 

Freuen sich über die positive Resonanz und suchen Verstärkung für das ge-
nerationsübergreifende Angebot: v.l.: Wolfgang Scholle (Ehrenamtler), Anja 

Ebner (Bürger- und Energiestiftung Lichtenau), Lena Böhm (KSB Paderborn), 
Diethelm Krause (Präsident KSB Paderborn). Foto: KSB Paderborn

Dafür werden ehrenamtlich engagierte Helferinnen 
und Helfer gesucht, die gemeinsam mit den Verant-
wortlichen die monatlichen Veranstaltungen planen, 
organisieren und begleiten. Die Aktionen dauern in der 
Regel zwei bis drei Stunden. Zu den organisatorischen 
Tätigkeiten zählen unter anderem die Kontaktaufnah-
me mit den lokalen Unternehmen/Betrieben, die Fest-
legung der Rahmenbedingungen und die Bewerbung 
der Veranstaltung. Bei Interesse melden Sie sich gerne 
bei Lena Böhm unter 05251/6833018 oder lena.bo-
ehm@ksb-paderborn.de.

Wenn Sie sich einen ersten Eindruck von dem Konzept 
machen möchten, sind Sie herzlich zu dem nächsten 
Termin der „Naturstrolche für Groß und Klein“ eingela-
den. Dieser findet am 22.06.2024 statt. 

Weitere Informationen zu der Veranstaltung und zu 
dem Projekt finden Sie unter: www.ksb-paderborn.
de/gesundheit/gesunde-kommune/naturstrolche.

Generationsübergreifendes 
Projekt „Naturstrolche für 
Groß und Klein“ sucht 
ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer

Holibri Lichtenau fährt künftig auch nach Henglarn 
Lichtenau (nph). Nach dem erfolgreichen Start des 
Holibri Lichtenau, erweitert der Nahverkehrsverbund 
Paderborn/Höxter das Angebot des On-Demand-Shut-
tles bereits ein zweites Mal. Nachdem erst kürzlich eine 
Haltestelle im Ortsteil Ebbinghausen hinzugekommen 
ist, hält der Holibri Lichtenau ab dem 21. Mai auch in 
Henglarn. Zukünftig fährt der Holibri Lichtenau von 
Montag bis Freitag neben den bekannten Ortschaf-
ten auch den Stadtteil Henglarn an. Aus Atteln kom-
mend bedient der Holibri ab 6.20 Uhr die Haltestellen 
„Henglarn, Siedlung“, „Zum Brinkhof“ und „Schützen-
halle“. Im Anschluss fährt der Shuttle die Haltestellen 
in umgekehrter Reihenfolge an, bevor er sich wieder 
auf den Rückweg in Richtung Lichtenau-Stadtmit-
te macht. Somit haben Fahrgäste ab dem 21. Mai die 

Möglichkeit, bis spätestens um 20.55 Uhr noch nach 
Henglarn zu kommen oder von dort aus in eine der an-
deren Ortschaften zu fahren. Da das Holibri-Angebot in 
den WestfalenTarif eingebunden ist, können Fahrgäste 
auch das Deutschlandticket für ihre Fahrt nutzen. So-
mit reisen sie mit dem Holibri genauso günstig wie mit 
dem früheren Bus. Damit Fahrgäste den Holibri Lichte-
nau in vollem Umfang nutzen können, müssen sie ihre 
Fahrt mindestens 60 Minuten vor der gewünschten 
Abfahrt ankündigen. 

Die Buchung können sie über die App „Holibri 
Lichtenau“, telefonisch unter der Service-Hotline 
05251/29304050 oder über die Holibri-Webseite 
www.holibri.info vornehmen.
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Alles für Ihren Traumgarten
Die BESTE AUSWAHL bei Holz Mehring

Holz-Mehring GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 68
33165 Lichtenau-Kleinenberg
Tel. 05647 9466-0
info@holz-mehring.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 13:00 Uhr
So.* 13:00 – 17:00 Uhr
*Jeden Sonntag Schautag, keine Beratung, kein Verkauf

Immer aktuelle Angebote fi nden Sie auch unter

www.holz-mehring.de | shop.holz-mehring.de

Böden · Türen · Holz im Garten · Bauen mit Holz

Besuchen Sie unsere

große und umfangreiche

Ausstellung für Gartenholz!!
· die beste Auswahl an Terrassendielen
·  Sichtschutz in professioneller Auswahl
·  großes Sorti ment an WPC u. BPC Produkten
·  Beratungsservice
·  auf Wunsch Verlegung Ihrer Terrasse

Aktualisierung der Buchungs-App für den Holibri
Lichtenau (nph). Mit der Einführung des Holibri Lich-
tenau hat der Nahverkehrsverbund Paderborn/Höxter 
in Zusammenarbeit mit der BVO Busverkehr  Ostwest-
falen GmbH eine eigene Buchungs-App unter dem 
Angebotsnamen eingeführt. Damit es bei Buchungen 
nicht zu Verwechslungen mit anderen On-Demand-An-
geboten kommt, hat der nph die bisherige App für den 
Holibri Höxter nun umbenannt. Ab sofort finden alle 
Nutzer*innen aus dem Kreis Höxter die Buchungs-App 
unter dem aktualisierten Namen „Holibri Höxter“. Auch 
die App-Beschreibung im PlayStore ist entsprechend 
angepasst, sodass es zu keiner Verwechslung mit der 

App „Holibri Lichtenau“ kommen kann. Im Normalfall 
erfolgt die App-Aktualisierung über ein übliches Upda-
te, die Nutzerinnen und Nutzer müssen nichts weiter 
tun. Über die Holibri Buchungs-Apps können Fahrgäs-
te ihre Holibri-Fahrt mit nur wenigen Klicks im Voraus 
anmelden und anschließend im bequemen Shuttle 
zum gewünschten Ziel reisen. 

Weitere Informationen zum bedarfsorientierten An-
gebot und den Buchungsmöglichkeiten erhalten In-
teressierte auf der Webseite www.holibri.info

AUS DEN 15 DÖRFERN  
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ENERGIESTADT LICHTENAU

Start des Solar Racing Cup 2024 bei den  
Stadtwerken Lichtenau

Lichtenau (gv). 30 Schülerinnen und Schüler aus Lich-
tenau, Hövelhof und Bad Lippspringe sind nun offiziell 
in den Solar Racing Cup 2024 gestartet – das Ziel klar 
vor Augen: Beim Rennen am 15. September ein schnel-
les und technisch sauber konstruiertes Solarmobil auf 
die Straße zu bringen. Gestärkt mit den ermunternden 
Worten von Ute Dülfer, Bürgermeisterin der Energie-
stadt Lichtenau, gehen die Jugendlichen nun mit ihren 
Bausätzen in ihre Partnerunternehmen und verwirkli-
chen gemeinsam mit den Profis vor Ort ihre Vorstellun-
gen von einem solargetriebenen Rennfahrzeug.

Die Solar Racing Cup-Veranstalter Verein Deutscher In-
genieure (VDI) OWL und Energie Impuls OWL wollen 
junge Menschen für Technik und spannende Zukunfts-
berufe interessieren. „Daher bauen die Jugendlichen 
ihre Solarmobile mit einem Partnerunternehmen zu-
sammen. So lernen sie die Menschen vor Ort kennen, 
die ihnen die Technik und die Maschinen zeigen, die 
sie für die Konstruktion und den Bau nutzen können. 
Sie erleben Teamwork und entdecken ihre Fähigkeiten. 
In den letzten Jahren haben sich dabei viele für ihre 
Berufswahl inspirieren lassen“, erklärt Projektleiterin 
Monika Pieper von Energie Impuls OWL. Das Berufs-
orientierungsprojekt bringt Schülerinnen und Schüler 
mit regionalen Unternehmen zusammen.

„Die enge Zusammenarbeit mit Fachleuten und Aus-
zubildenden in den Unternehmen sei eine sehr gute 
Berufsorientierung, denn der gemeinsame Bau des 
Rennfahrzeugs gebe einen realistischen Eindruck von 
den Herausforderungen und Möglichkeiten in der Pra-
xis“, so Christian Müller von der Agentur für Arbeit Pa-
derborn. Daher fördert die Agentur für Arbeit das Pro-
jekt kontinuierlich seit vielen Jahren. Die Lichtenauer 
Firmen, Stadtwerke Lichtenau und die Firma Benteler 

aus Kleinenberg, vertreten durch den Geschäftsführer 
Georg Wigge und dem Benteler Ausbildungsleiter Eu-
gen Dück, unterstützen die Realschule Lichtenau dabei 
schon seit 7 Jahren. Erneuerbare Energien, Elektromo-
bilität und Digitalisierung fordern junge Leute mit ihren 
frischen und kreativen Ideen heraus. Projekte wie der 
Solar Racing Cup beleben ihre Experimentierfreude 
und technische Neugier, die so wichtig für das Finden 
guter Lösungen für eine nachhaltige Zukunft ist, sind 
sich Sonya Harrison von WestfalenWIND und Günter 
Voß, Klimaschutzmanager der Energiestadt Lichtenau, 
einig.

Im Technologiezentrum für Zukunftsenergien erhiel-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum Auftakt 
nicht nur ihre Bausätze für den Wettbewerb, sondern 
auch spannende Einblicke in die Arbeit der Stadtwer-
ke Lichtenau, die Menschen in und um Lichtenau mit 
Trinkwasser, Strom und Wärme versorgen. Dabei ste-
hen die erneuerbaren Energien ganz vorne – passend 
dazu unterstützen sie gemeinsam mit dem Unterneh-
men Benteler das Team von der Realschule Lichtenau 
beim Bau eines Solarracers. Das Team der Franz Stock 
Realschule Hövelhof arbeitet mit ELHA Maschinenbau 
in Hövelhof zusammen und die Schüler*innen der Ge-
samtschule Bad Lippspringe, die dieses Mal sogar mit 
zwei Teams am Wettbewerb teilnimmt, mit RTB aus 
Bad Lippspringe. Das große Rennen am 15. September 
2024 umfasst zusätzlich zu einem Kopf-an-Kopf-Ren-
nen eine Teampräsentation und einen Geschicklich-
keitsparcours, denn neben dem Rennerfolg der schnel-
len Flitzer werden auch Leistungen wie handwerkliche 
Ausführung oder Kreativität prämiert. Für den Wettbe-
werb wird eine echte Rennstrecke eingerichtet.
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 – Gemeinsam für deinen Traum
Alle Preise sind Abholpreise ohne Montage und Dekoration und gelten nur innerhalb Deutschlands. Alle Preise inkl.  
MwSt. und in Euro. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Alle Preisangaben sind UVP. 
Preise gültig bis 31.07.2024. Für Druck- und Bildfehler keine Haftung.

Lücking Baustoffe GmbH & Co. KG
Lichtenau Tel. 05295 9866 0 · Bad Driburg Tel. 05253 1866 · Altenbeken-Buke Tel. 05255 9359 30

bauzentrumluecking

Kompetenter Service seit über 85 Jahren
Lieferung mit Kranwagen

Beratung vor Ort
WhatsApp-Service

Handwerkervermittlung

Kletter schaukel  
mit Wellen rutsche
kessel druck imprägnierte Kiefer/Fichte,  
5 Schaukel schellen, 2 Kunststoff-Schaukel bretter, 
Strick leiter, Podest höhe ca. 125 cm, für Kinder ab  
3 Jahren, passende Boden ver ankerung erhalten Sie 
auch bei uns, inkl. Wellenrutsche 235 cm

Holz-Terrassendiele
Kiefer, Oberfläche beidseitig geriffelt,  
vorgetrocknet und kesseldruckimprägniert,  
dezente, helle Maserung mit gefasten Längskanten, 
fein- bis grobastiges Holz, gleichmäßige und gerade 
Faserstruktur, hobelfallende Sortierung, erhältlich in den 
Längen 4.000 mm und 5.000 mm

Terrassenplatte
Z46, anthrazit, gestrahlt und imprägniert, 
60 x 40 x 4,5 cm

Sichtschutzzaun
Kiefer/Fichte kesseldruckimprägniert, braun, Profil-
stärke 13 mm, in verschiedenen  
Ausführungen, passende Pfosten  
erhalten Sie bei uns

Bierfass
mit integriertem 
Zapfhahn und 
praktischem  
Tragegriff, 
pfandfrei

Laminat 2
Medea, Einstaboptik, fugenlos, Beanspruchungs-
klasse 23/31, Multiclic-Verbindung, klassisches  
Dielenformat, strapazierfähig, wohngesund, pflege­
leicht, HDF-Trägerplatte mit Feuchteschutz, Warm-
wasser-Fußboden heizung tauglich

Dein Partner fürs Bauen,  Renovieren & Sanieren.

Für einen unbeschwerten Sommer:  
Sonnen- und Insektenschutzprodukte

undvon

Wir beraten  

Sie gerne!

Unser Serviceangebot:

Schreibe uns über WhatsApp www.bauzentrum-luecking.de

Kauf lokal!Kauf lokal!

Oak tobacco

Oak caramel

Oak sand
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Maskottchen „iMMi“ auf den Sommer!
Freuen Sie sich mit unserem

89.99
z. B. 179 x 179 cm

269.00
450 x 180 x 220 cm

3.99
lfm

z. B. 27 x 146 x 4.000 mm

35.99
qm

60 x 40 x 4,5 cm

11.99
1.288 x 198 x 7 mm, qm

z. B. Oak medium gray

8.79
5 Liter

Liter = 1,76



Ihr zuverlässiger Partner
mit persönlichem Service

direkt von nebenan.

Kirchstraße 41 | 33178 Borchen | 0 52 92 - 896

KULTUR

Mariengrotte frisch renoviert

Herbram (ek). „Mit der jetzt abgeschlos-
senen Renovierung der Mariengrotte ist 
dieses Herbramer Kleinod wieder in einen 
guten und vor allem präsentablen Zustand 
versetzt worden“, freut sich Stefan Lübbers. 
Langjährige Witterungseinflüsse hatten der 
Herbramer Mariengrotte und im Besonde-
ren der Marienstatue arg zugesetzt, sodass 
jetzt dringend einige Renovierungsarbeiten 
erforderlich wurden.

In Herbram wohl kaum bekannt ist die Tat-
sache, dass die gesamte Anlage der Marien-
grotte kein kirchliches, sondern kommuna-
les Eigentum ist und somit die Pflege auch 
nicht primär der Kirchengemeinde obliegt. 
Ehrenamtlich kümmerte sich in vergange-
nen Jahrzehnten Johannes Lübbers um den 
Schutz und die Pflege der gesamten Anlage. 
Obwohl nicht selbstverständlich, hat Stefan 
Lübbers nach dem Tod seines Vaters im Jahr 
2020 ebenfalls immer ein Auge für die Mari-
engrotte und wenn nötig, hat er das Wasser-
becken gereinigt und andere Aufgaben eh-
renamtlich erledigt. Im Herbst 2023 ergriff er 
die Initiative und konnte Renate Ernst, Stein-
metz- und Bildhauermeisterin aus Lichtenau 
als Fachfrau für die Auffrischung der Marien-
statue gewinnen. Von Frau Ernst aufgearbei-
tet wurde auch das neben der Grotte ste-
hende Steinkreuz mit dem Christuskorpus. 
Zuletzt stiftete sie noch eine Grablaterne für 
das Einstellen von Gedenkkerzen. 

An der Renovierung der Mariengrotte betei-
ligt war auch Malermeister Murat Maral, der 

den Grünbelag an Außen- 
und Innenwänden der Grot-
te entfernte und dann einen 
neuen Anstrich aufbrachte. 
Die aufgrund technischer Prob-
leme seit langer Zeit ausgefallenen 
Pumpen der Wasserspeier sind eben-
falls repariert worden und plätschern nun 
wieder in viertelstündigem Rhythmus. Man-
fred Schäfers frischte die drei hölzernen Ru-
hebänke auf, sodass diese nun wieder zum 
Verweilen an der Mariengrotte einladen. 
Fazit von Stefan Lübbers: Die Koordination 
klappte prima und pünktlich zum Beginn 
des Marienmonat Mai fand die Renovierung 
der Herbramer Mariengrotte dank der Unter-
stützung ehrenamtlicher Helferinnen und 
Helfer einen guten Abschluss. 

Seit nun fast einhundert Jahren erhält gutes 
ehrenamtliches Engagement die Herbramer 
Mariengrotte. Mündlich ist überliefert, dass 
Heinrich Lappe, weil er die jahrelange harte 
Arbeit in einem Bergwerk im Ruhrgebiet heil 
und gesund überstanden hatte, aus Dank-
barkeit gegenüber Gott nach seiner Pen-
sionierung im Jahr 1930 die Marien-
grotte errichtete. Die Gemeinde 
hatte ihm den Standort der 
Mariengrotte in einem ehe-
maligen Mergelbruch an 
der Dahler Straße, nahe 
der seit Urzeiten bekann-
ten und damals „nie ver-
siegenden Quelle des 
Hiersbourn“ genehmigt. 

Die Mariengrotte 
und die renovierte 

 Marienstatue

FESTBEWIRTUNG & GETRÄNKEHANDEL

WÄCHTER
IHR PARTNER FÜR ALLE FESTE
Johannes Wächter 
 0174 9649125
	 info@festbewirtung-waechter.de

Sebastian Wächter 
 0173 3160169
	sebastian@festbewirtung-waechter.de

Am Schulberg 18 
33165 Grundsteinheim

WWW.FESTBEWIRTUNG-WAECHTER.DE
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3 für 15 im Juni in Dalheim und Hakenberg

Dalheim / Hakenberg (ae). Am 12. Juni um 19:30 Uhr öffnet der Neue Schafstall auf dem Gelände des Kloster Dal-
heims exklusiv seine Pforten für die Bürgerinnen und Bürger Lichtenaus sowie die Mitglieder des Vereins der Freun-
de des Kloster Dalheims. Auf der Bühne werden an diesem Abend die fünf hervorragenden Saxophonisten von 

„Quintessence Saxophone Quintet“ stehen und ihr breites Repertoire zu Gehör bringen. Weltweit 
haben die Musiker schon ihr Publikum begeistert und machen nun, im Rahmen des stiftungs-

eigenen Kulturprojekts 3 für 15 der Bürger- und Energiestiftung, Station in Dalheim. Von 
Bach bis Vivaldi, von Beethoven bis Jazz und Filmmusik wird an diesem Abend alles dabei 
sein. Für Dalheim hatte Ortsvorsteher Christoph Wiedemeier den Konzertabend 2023 
aus der Lostrommel gezogen. Im Rahmen des Dalheimer Sommers konnte das Kloster 
Dalheim als Ausrichter für diesen musikalischen Hochgenuss gewonnen werden.
 

Am 21. Juni heißt es im Schützenfestzelt in Hakenberg um 19:30 Uhr Bühne frei für Lio-
ba Albus alias Mia Mittelkötter. Die Kabarettistin und Schauspielerin plaudert mit sauer-

ländischem Zungenschlag über Alltagssituationen und die Beziehung zwischen Mann und 
Frau. Eines ist an diesem Abend sicher, die vordergründig alltäglichen Szenen werden aus dem 

Mund von Lioba Albus zu messerscharfer Satire und einem Feuerwerk der Unterhaltung. Presse-
stimmen bescheinigen ihr ein „Wortvulkan“ zu sein. Diesen besonders amüsanten Abend exklusiv erleben können 
die Bürgerinnen und Bürger der Energiestadt Lichtenau. Gewonnen hatte den Abend Ortsvorsteherin Klara Leifeld. 
Das Schützenfestzelt wird vom Heimatschutzverein eigens für diese Veranstaltung früher als gewohnt aufgebaut. 

Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei, ebenso wie die Platzwahl. 
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NATIONALPARK EGGE

Der 17. NATIONALPARK für
DEUTSCHLAND       in unserer Region

✓ Stimme Dafür
Weitere Wildschöne 
Informationen finden Sie hier:
www.egge-nationalpark.de

Quintessence Saxophone Quintet. 
Foto: Homepage 
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Lichtenau-Dalheim (lwl). Ikonen erzählen ihre Ge-
schichte: Im Nachgang zur Ausstellung „Faszination 
Kiew. Ikonen, Mönche, Heilige“ (bis Januar 2024) prä-
sentiert das LWL-Landesmuseum für Klosterkultur in 
Lichtenau-Dalheim (Kreis Paderborn) acht animierte 
Kurzfilme über Ikonen, Heilige und bedeutende ge-
schichtliche Ereignisse des orthodoxen Glaubens. Die 
Video-Reihe entstand in Zusammenarbeit mit dem Ber-
liner Filmproduzenten Michael Dörfler und ist ab sofort 
auf dem YouTube-Kanal der Stiftung Kloster Dalheim 
im Internet zu sehen. 

Was ist eigentlich an einer Ikone so besonders? War-
um kostete sein öffentliches Wirken Johannes den 
Täufer am Ende den Kopf? Was haben ausgerechnet 
zwei Einsiedler mit der Entstehung des Kyjiwer Höhlen-
klosters zu tun? Wie konnte eine Prostituierte zur Hei-
ligen werden? Und warum gibt es am Nikolaustag für 
Kinder Geschenke? Anhand ausgewählter Ikonen aus 
der Studio-Ausstellung, die im vergangenen Jahr im 
LWL-Landesmuseum zu sehen waren, führt die neue 
Video-Reihe zu den Ursprüngen orthodoxer Kultur im 
osteuropäischen Raum. Die animierten, rund zwei Mi-
nuten langen Kurzfilme stellen auf unterhaltsame Wei-
se prominente Heilige und ihre Ikonen vor - gelegent-
lich auch mal mit einem Augenzwinkern. 

Die Videos veranschaulichen spielerisch die Lebenswe-
ge der Heiligen, die sowohl in Ostkirche als auch für die 
Westkirche bekannt sind, sowie deren Bedeutung für 
die Entwicklung des orthodoxen Glaubens in der soge-
nannten „Kyjiwer Rus“, dem Vorläuferstaat der Ukraine, 
Russlands und Belarus. „Die Kurzfilme rücken die ge-
meinsamen Wurzeln europäischer Kulturgeschichte in 

den Fokus. Ein wichtiges Zeichen in Zeiten politischer 
Zerrüttung und Entzweiung“, sagt die ukrainische His-
torikerin Iryna Kostrub, die die Inhalte der Ausstellung 
erarbeitet und die Filme konzipiert hat. Sie floh 2020 
vor dem Krieg aus der umkämpften Stadt Charkiw nach 
Deutschland. Das Videoprojekt entstand, wie auch die 
Studio-Ausstellung, vor dem Hintergrund des Krieges 
in der Ukraine als Kooperationsprojekt der Stiftung 
Kloster Dalheim, LWL-Landesmuseum für Klosterkul-
tur und des Ikonen-Museums Recklinghausen. Die Fil-
me wurden zweisprachig eingesprochen und sind auf 
Deutsch und Ukrainisch abrufbar.

Die Videos zur Reihe „Faszination Kiew. Ikonen, 
Mönche, Heilige“ sind ab sofort dauerhaft auf dem 
YouTube-Kanal „Stiftung Kloster Dalheim. LWL-
Landesmuseum“ sowie auf der Homepage des  
Museums im Internet unter www.stiftung-kloster-
dalheim.lwl.org abrufbar.

Fotos: LWL

Kurzweilige Heilige - Kloster Dalheim 
mit neuer Video-Reihe

Dachdeckermeisterbetrieb GmbH & Co.KG
Die Profis 

für Ihr Dach

Inh. André Hillebrand
Maschweg 1 | 34414 Warburg-Ossendorf

 05642 1453
 nietz-loeseke@t-online.de www.nietz-loeseke.de

Besucht uns auf…

SEIT ÜBER
30 JAHREN
FÜR SIE DA!

· NEUBAU
· SANIERUNGEN
· REPARATUREN
· ABDICHTUNGEN
· DACHRINNNENARBEITEN
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Als Unterkonstruktion 

für Ihr Terrassendeck:

Wurzelpfahl 
FERRADIX

  Ihr Spezialist 

für betonfreie Fundamente

mit umweltfreundlichem Hülsensystem 

beim Zaun- und Terrassenbau oder 

klassisch bei Ihrer Wäschespinne

Weitere Einsatzbereiche

Montage von Verkehrszeichen, 

Fahrradbügeln, Radservicestationen 

sowie Beschilderungen für Rad- 

und Wanderwege

Wir unterstützen und beraten 

Sie gerne. Sprechen Sie uns an: 

Tel. 05292 930016.

Treffen Sie uns 
auf der KWF-Tagung!
19. – 22. Juni 2024 / ab 10 Uhr
Stand Freigelände F0-651a
in Schwarzenborn / Hessen
kwf-tagung.net

Das weltgrößte Waldarbeit- und Forsttechnik-Event 2024

www.henkst.de

Einscannen und 
Anwendungsvideos 
anschauen.

Schnell, einfach und nachhaltig!

®

Wo es regnet, pläddert, gallert oder sickt

Westfalen (lwl). Rund 9.000 Nutzer:innen der kos-
tenlosen Sprach-App „Palava“ haben seit Juni 2023 
die App genutzt und Fragen zu ihrer Alltagssprache 
beantwortet. Ab Mittwoch (24.4.) ist die erste Sprach-
karte in der App online. Die Landschaftsverbände 
Westfalen-Lippe (LWL) und Rheinland (LVR) haben die 
Sprach-App „Palava“ entwickelt. Mithilfe dieses Tools 
wollen die Sprachwissenschaftler:innen der LWL-Kom-
mission für Mundart und Namenforschung und des 
LVR-Instituts für Landeskunde und Regionalgeschich-
te die regionale Alltagssprache in Nordrhein-Westfa-
len erforschen. „Es ist toll, dass wir so viele Antworten 
bekommen haben. Diese geben uns Einblicke in die 
Alltagssprache, die wir mit anderen Methoden bisher 
nicht erhalten konnten“, sagt LVR-Sprachforscherin Dr. 
Charlotte Rein. Auf der ersten veröffentlichten Sprach-

karte sind die vielfältigen Antworten auf die Frage zu 
sehen „Wie nennst du es, wenn es stark regnet?“ „Die 
Karte zeigt sowohl kleinräumig vorkommende Varian-
ten wie „meimeln“ und „drätschen“ als auch Wörter, die 
in ganz NRW verbreitet sind, die man aber nicht über-
all in Deutschland kennt. Hierfür ist „plästern“ ein sehr 
gutes Beispiel,“ erläutert LWL-Sprachwissenschaftler 
Timo Schürmann. Einmal im Monat stellen die Sprach-
wissenschaftler:innen von LWL und LVR nun eine neue 
Karte ein. Dazu gibt es jeweils einen Kartenkommentar, 
der die Verbreitung und die Herkunft der verschiede-
nen Wörter näher erläutert. Grundlage für diese Karten 
bilden die Audioaufnahmen von den Nutzer:innen der 
App. Die Sprachforscher:innen laden alle Interessierten 
ein, über die App ihre Alltagssprache zu teilen. Die App 
„Palava“ gibt es in allen App-Stores.

LVR und LWL veröffentlichen erste Sprachkarten zur Regionalsprache in NRW
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Henglarn (eb). Mit viel Spannung erwarteten die 

Mitglieder des Gemischten Chores 1989 Heng-

larn e.V. die erste Probe im Januar 2024. Im De-

zember 2023 war um Mitglieder für einen ABBA 

- Projektchor geworben worden. Es sollten min-

destens 35 Stimmen werden - anlässlich des 

35-jährigen Jubiläums des Chores. Da wurden 

die Augen groß vor Erstaunen, als am 15.01.2024 

immer und immer wieder die Tür zum Proben-

raum aufging und neue Sänger*innen erschie-

nen. Die vorbereiteten Liedermappen reichten 

bei weitem nicht aus. Beim zweiten Treffen hatte 

der Notenwart voraussehend weitere Mappen er-

stellt. Es wollten tatsächlich insgesamt 47 Frauen 

und Männer aus Atteln, Büren, Elsen, Etteln, Gel-

linghausen, Grundsteinheim, Helmern, Herbram, 

Husen, Kleinenberg, Lichtenau, Paderborn und 

Henglarn beim Projektchor mitmachen. Sie wur-

den herzlich willkommen geheißen.

 „Ich habe vorher noch nie in einem Chor gesun-

gen. Das Thema „ABBA“ hat mich angesprochen 

und ich konnte mich schnell einfinden“ sagt eine 

Sängerin. Sie singt, wie auch andere noch un-

erfahrene Chorteilnehmer/innen, begeistert mit 

Frauen und Männern, die schon jahrelang Mitglied 

in Chören aus Etteln, Herbram, Husen, Lichtenau 

und Henglarn sind. Es werden fünf umfangreiche 

Chorsätze zu ABBA – Hits eingeübt. Die Chorleite-

rin Melanie Howard-Friedland schafft es mit ihrem 

humorvollen, aber trotzdem fordernden Wesen, 

die Stimmung im Chor hochzuhalten, auch wenn 

mal etwas nicht auf Anhieb gelingt. Gemütliches 

Zusammensitzen mit einem kühlen Getränk nach 

den Proben schafft Zusammenhalt und Lust 

zum Weitermachen. Die Mitglieder des Projekt-

chores fiebern jetzt ihrem Konzert entgegen mit 

dem Thema „35 Jahre - 35 Stimmen - Chorsätze 

aus Musical und Film“ am 23.06.2024 um 14 Uhr. 

Weitere 6 Chöre aus Bad Wünnenberg, Herbram, 

Husen und Etteln werden das Fest mit ihren Auf-

tritten bereichern. Höhepunkt wird ein von allen 

Chören gemeinsam gesungener Chorsatz sein: 

„Thank you for the music“. Für das leibliche Wohl 

ist gesorgt mit kühlen Getränken, Kaffee, Kuchen 

und Würstchen. Der ABBA - Projektchor Henglarn 

und die eingeladenen Chöre würden sich über 

viele Zuhörer freuen. 

Der Eintritt ist frei. 

Thank you for the music – große Resonanz auf das 

ABBA-Projekt

Die Wanderausstellung „Am Anfang war es Liebe – Wege aus der körperlichen und seelischen häuslichen Gewalt“
Lichtenau (rj). Die Ausstellung – in Lichtenau vom 03. Juli bis 12. Juli -  regt dazu an, Warn- signale häuslicher Gewalt zu erkennen und Hilfe-, Beratungs- und Unterstützungsangebote anzu-
nehmen. Konzipiert wurde die Ausstellung durch den Arbeitskreis „Gegen Gewalt an Frauen und Kindern im Kreis Höxter“. Die Ausstellung wird in den Stadtverwaltungen zu den allgemeinen Öff-
nungszeiten zu sehen sein. „Im Rahmen der Istan-
bul-Konvention wollen die Gleichstellungsbeauf-
tragten der kleinen und mittleren Kommunen im Kreis Paderborn das Thema „Häusliche Gewalt“ aus der Tabuzone holen und damit ein deutliches Signal an die Täter senden, dass physische, psy-
chische und/oder sexuelle Gewalt durch nichts zu rechtfertigen ist“. Unter dem Motto: „Wer schlägt, der geht!“, werden zum Beispiel die Möglichkeiten der Polizei vorgestellt, die durch konkrete Maß-
nahmen schlagende Männer (aber auch schla-

gende Frauen) der Wohnung verweisen und ein zehntägiges Rückkehrverbot aussprechen kön-
nen. Damit bekommen die Betroffenen Zeit, sich Rat und Hilfe zu holen. Aber auch die finanziellen Unterstützungsangebote, die zum Beispiel nach einer Trennung greifen können, werden darin vor-
gestellt, sowie Hilfe-, Beratungs- und Zufluchts-
stellen im Kreis Paderborn. Für alle, die selber von häuslicher Gewalt betroffen sind, helfen wollen oder sich allgemein informieren möchten, bietet die Ausstellung die Möglichkeit, sich mit dem The-
ma „Häusliche Gewalt“ auseinanderzusetzen. Sie soll sowohl Betroffenen als auch Helfenden Mut machen und helfen, Unterstützungsangebote zu finden. Die Ansprechpartner in den Gleichstel-
lungsstellen können bei den Stadtverwaltungen erfragt werden. Das bundesweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ist kostenlos erreichbar unter 0800/116 016.
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„Große moralische Fallhöhe“  
Kloster Dalheim zeigt 
Sonderausstellung zu  
Kirchen und Klöstern im 
Nationalsozialismus

Lichtenau (lwl). Waren Kirchen und Klöster Opfer oder 
Täter*innen, Anhänger*innen oder Gegner*innen des 
Nationalsozialismus? Und gibt es eine eindeutige Ant-
wort auf diese Fragen? In einer großangelegten Son-
derausstellung ab dem 17. Mai in Dalheim arbeitet das 
LWL-Landesmuseum für Klosterkultur, Stiftung Klos-
ter Dalheim unter dem Titel „Und vergib uns unsere 
Schuld? Kirchen und Klöster im Nationalsozialismus“ 
die komplexe Wechselbeziehung von Christentum und 
Nationalsozialismus für ein breites Publikum auf. 

„Die Frage nach dem Verhältnis der christlichen Kir-
chen und Klöster zum Nationalsozialismus hat eine 
große moralische Fallhöhe“, unterstrich der Direktor 
des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL), Dr. 
Georg Lunemann, am Montag (13.5.) die Relevanz der 
Schau. Lunemann: „Die Ausstellung mit ihren 200 Ex-
ponaten soll Raum für eine schonungslose Begegnung 
mit der deutschen Vergangenheit geben. Sie versteht 
sich angesichts gegenwärtiger Herausforderungen 
auch als Anstoß für eine persönliche Auseinanderset-
zung mit der Verantwortung jeder und jedes Einzelnen 
gestern und heute und mündet in der Frage: „Wie hätte 
ich gehandelt?“

Zwischen Kollaboration und Widerstand - 
zehn Fragen an die deutsche Geschichte
Mit zehn Fragen führt die Ausstellung ihre Besuche-
rinnen und Besucher in die Zeit vor und während des 
Nationalsozialismus bis in die Nachkriegszeit. Im Span-
nungsfeld von Kollaboration und Widerstand stellt die 
Schau dabei kirchliches und christliches Verhalten in 
den Kontext der Zeit: Sie zeigt die Vorgeschichte des 
sogenannten „Dritten Reichs“ und nimmt das Verhält-
nis der Nationalsozialisten zum Christentum in den 
Blick. Sie beleuchtet die Maßnahmen, mit denen das 

NS-Regime den christlichen Glauben aus dem Alltag 
zu verdrängen suchte und zeigt zugleich die Verstri-
ckung der christlichen Kirchen und ihrer Anhängerin-
nen und Anhänger in die nationalsozialistische Unter-
drückungs- und Vernichtungspolitik. Die Bedeutung 
des christlichen Glaubens für Leitfiguren des Wider-
stands wie Dietrich Bonhoeffer oder die Geschwister 
Scholl wird ebenso diskutiert wie die Frage danach, wie 
die Kirchen heute ihre jeweilige Rolle im sogenannten 
„Dritten Reich“ bewerten.

Mit seinen kulturhistorischen Ausstellungen profiliert 
sich das Museum Kloster Dalheim insbesondere durch 
die Präsentation gesellschaftlich relevanter Themen 
mit einem Gegenwartsbezug. Besucherinnen und Be-
sucher begeben sich auf die Spuren von Tätern und 
Opfern, von Mithelfern und Widerstandskämpferin-
nen, von Fluchthelfern und Profiteurinnen und sol-
len so zu einer persönlichen Auseinandersetzung mit 
Themen wie Verantwortung und Schuld angeregt wer-
den. Zur Ausstellung erscheint ein rund 130-seitiges  
Begleitband und die Ausstellung wird auch von einer 
Vortragsreihe begleitet. 

Öffentliche Führungen am Eröffnungswochenende 
gehen am 18. und 19. Mai jeweils um 13.30, 15.00 
und 16.30 Uhr durch die Sonderausstellung. Im Rah-
men des Internationalen Museumstags ist der Ein-
tritt in das Museum am 19. Mai (Sonntag) frei. Die 
Sonderausstellung ist vom 17. Mai 2024 - 18. Mai 
2025 zu besichtigen.

Weitere Informationen unter 
www.kloster-dalheim.de

Für den Materialbedarf der Rüstungsindustrie mussten selbst historisch 

wertvolle Kirchenglocken herhalten. Das Foto von 1943 zeigt eine Samm-

lung von Glocken aus Westfalen. (Foto: Stadtarchiv Lünen, Heinz Tarrach)
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Entdeckerkinder besuchen 
Dom in Paderborn
Lichtenau (sg). Auch in diesem Jahr 
haben die angehenden Schulkinder 
des kath. Familienzentrum St. Kili-
an den Dom in Paderborn besucht. 
Voller Vorfreude stiegen die Ent-

deckerkinder früh morgens in 
den Bus und machten sich 

auf den Weg nach Pader-
born. Dort angekommen 
empfing sie ein Domfüh-
rer der die Entdeckerkin-
der anschließend auf eine 
interessante Tour durch 
den Dom mitnahm. Auf 

spielerische Art und Weise 
und durch spannende Ge-

schichten, zum Beispiel von 

der Kirchenmaus oder dem Dom-
brunnen lernten sie den Dom mit 
all seinen Facetten kennen. Auf der 
Rückfahrt nach Lichtenau konnte 
man sich noch genügend über das 
Erlebte austauschen.

Ein besonderer Dank geht an die Hu-
eck-Fischersche-Stiftung aus Lichte-
nau, die die Fahrt und Domführung 
ermöglicht hat!

Herbram (kb). Zum 50. Geburtstag der kommunalen 
Kindertageseinrichtung Pepino in Herbram überlegten 
sich einige Eltern, der Kita ein besonderes Geschenk 
zu machen: einen Förderverein. Schnell wurde aus 
der Idee dann Realität und der Förderverein wurde am 
23.01.2024 gegründet. Vereinsvorsitzende ist Katrin 
Brodehl aus Herbram, zweite Vorsitzende ist Nina Schä-
fers, ebenfalls aus Herbram. „Wir freuen uns sehr über 
die Gründung des Fördervereins zum 50-jährigen Be-
stehen der Kita - ein tolles Geschenk!“, so die Kitaleitung 
Sandra Günther und ihr Stellvertreter Kai Niggemann. 

Als eingetragener gemeinnütziger Verein bietet er nun 
für Eltern, Großeltern, Verwandte und Interessierte die 
Möglichkeit, sich auf unterschiedlichste Form an der 
Förderung und Unterstützung der Kinder der Kita Pe-
pino zu beteiligen. Besonders liegt dem Förderverein 
am Herzen, der Kita solche Dinge und Aktionen zu er-
möglichen, die aus der kommunalen Grundversorgung 
nicht bewältigt werden können: größere Spielgeräte, 
Anschaffung von zusätzlichen Fördermaterialien, die 
Finanzierung von Ausflügen etc. Perspektivisch soll so 
eine noch bessere Lern- und Spielumgebung für die Kin-
der geschaffen werden.

Den ersten Auftritt wird der Förderverein zum Jubiläum 
der Kita Pepino am 8. Juni 2024 haben. Er möchte sich 
dort präsentieren und für seine Ziele werben. 

Wer bereits jetzt mehr Informationen erhalten möchte, 
kann dem Förderverein auf Instagram (fv_kita_pepino 
e.v) folgen oder die Webseite (www.foerderverein-ki-
ta-pepino.de) besuchen. Jede Unterstützung, egal ob 
Mitgliedschaft im Förderverein oder auch Spenden, hilft 
dabei, dass sich die Kinder an jedem einzelnen Tag ihrer 
Kindergartenzeit mit großer Freude und Begeisterung 
optimal entwickeln können. Mach mit und sei dabei!

Herzlich bedanken möchte sich der Förderverein bei 
dem Team von COMBINEMEDIA für die tatkräftige 
Unterstützung bei der Gestaltung des Logos und des 
Flyers.

Mach mit und sei dabei! - Förderverein Kindertages-
einrichtung Pepino e.V. gegründet

Kontakt: Förderverein Kinder-

tageseinrichtung Pepino e. V.

Buchliethweg 3, 33165 Lichtenau

www.foerderverein-kita-pepino.de
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Atteln (st). Was ein Erlebnis: Der bekannte Kinder-
musiker Herr H. hat in der Attelner Schützenhalle ein 
exklusives Konzert gegeben. Die Show war ausschließ-
lich den rund 350 Kita-Kindern aus allen Kindertages-
einrichtungen im Stadtgebiet Lichtenau vorbehalten, 
auch denen außerhalb städtischer Trägerschaft. Die 
Energiestadt Lichtenau ist Träger von sechs Kinderta-
gesstätten, die sich im Stadtgebiet verteilen, eine davon 
wird als Familienzentrum geführt. Für die Energiestadt 
ist neben der pädagogischen Arbeit auch das Wohlbe-
finden der zu betreuenden Kinder und deren Familien 
von großer Bedeutung. Abwechslungsreiche Aktionen 
stehen dabei auf der Tagesordnung. Doch diese Aktion 

des Familienzentrums Atteln sorgte für außergewöhn-
liche Aufregung bei den kleinen Lichtenauerinnen und 
Lichtenauern. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dabei dem Vorstand 
der St. Johannes Schützenbruderschaft Atteln, die das 
Konzert durch das Bereitstellen der Schützenhalle und 
den Bühnenaufbau unterstützt haben. Ein Konzert von 
Herr H. nur für sie. Die Kinder sangen und tanzten be-
geistert zu den ihnen bekannten Liedern. Ein ganz gro-
ßes Abenteuer für die Kleinen, welches sie bestimmt 
noch lange in Erinnerung behalten werden.

Exklusivkonzert von  
Herr H. für die 
Lichtenauer Kita-Kinder

Lichtenau (lns). Ein voller Erfolg und 
ein volles Haus am 28.04.24 für die 
DRK Kita in Lichtenau. „Es war sehr 
schön und alle waren total freund-
lich“, „vielfältiges Angebot, leckere 
Kuchen- und Getränkeauswahl“, „viel 

Mühe und ein herzliches willkom-
men“ - so die Rückmeldungen 

einiger Besucherinnen und Be-
sucher. Überall in den sozialen 
Netzwerken sieht man Flyer 
und Werbungen für Floh-
märkte. Das wäre auch was 
für unsere Kita, meinten Kita-
leitung Damaris Lade und das 

Team. Der Förderverein und 
der Elternbeirat haben der Idee 

zugestimmt. Der Aufbau fand ei-
nen Tag vor der Veranstaltung statt. 

Viele motivierte Eltern waren vor Ort 
und bauten fleißig ihre Stände auf. 
Auch Mitgliederinnen und Mitglieder 
vom Förderverein und Elternbeirat 

packten mit an. Die Türen wurden 
geöffnet und da standen schon ei-
nige Besucherinnen und Besucher 
und freuten sich, schöne Kinder-
kleidung, Spielzeug, Zubehör und 
vieles mehr zu ergattern. Auch am 
Kaffee- und Kuchenverkauf standen 
die Leute Schlange. Die Einnahmen 
kamen dem Förderverein der Kita zu-
gute und es hat sich gelohnt, so To-
bias Hergesell. Ein Lob an die tollen 
Bäckerinnen und Bäcker. Nachdem 
die Türen der Kita geschlossen wur-
den, waren alle glücklich über ihre 
Einnahmen und den erfolgreichen 
Tag. Es wird definitiv einen weiteren 
Flohmarkt geben. Natürlich wird 
dafür wieder ordentlich Werbung 
gemacht. Daher Augen und Ohren 
offen halten. Ein Dank geht an alle 
Helferinnen und Helfer, ohne die der 
Flohmarkt nicht möglich gewesen 
wäre.

Erster Kinderflohmarkt  
der DRK Kita

KINDER & JUGEND
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Liebe Schützenbrüder, liebe Attelnerinnen und Attelner, 
verehrte Gäste,

wir vom Vorstand der St.Johannes-Schützenbruderschaft 
haben in den letzten Wochen alle Vorbereitungen getrof-
fen, um auch in diesem Jahr wieder ein stimmungsvolles 
harmonisches Schützenfest feiern zu können. Bei allen 
Beteiligten spürte man schon eine gewisse Vorfreude auf 
unser Fest des Jahres. An dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal bei unserem scheidenden Königspaar Ste-
fan und Anna-Lisa Alteköster und seinem Hofstaat recht 
herzlich für das letzte Jahr bedanken. Ihr habt unseren 
Ort bei euren Auftritten immer prächtig vertreten. Herz-
lichen Dank dafür. Dieses gilt ebenfalls für unseren Jung-
schützenkönig Leon Wenner. Dem neuen Königspaar 
wünschen wir natürlich, dass sie mit ihrem Hofstaat ein 
wundervolles Schützenfest feiern und, dass ihnen dieses 
Königsjahr stets unvergessen bleibt.

Am Schützenfest-Samstag stehen bei uns die Jubelma-
jestäten im Mittelpunkt des Festes und erhalten dort ihre 
Ehrungen. Vor 25 Jahren bildeten Ralf und Simone Köhler 
das Königspaar. Vor 40 Jahren regierte unser langjähriger 
Fähnerich Heiner Voss mit seiner leider schon verstorbe-
nen Frau Magdalena die Attelner Schützen. Das 50-jäh-
rige Königspaar sind Bernhard und Mechtild Volbert. Bei 
den Jungschützen hat vor 25 Jahren Benedikt Wieners 
die Königswürde errungen. Allen gratulieren wir an die-
ser Stelle recht herzlich. Was wäre ein Schützenfest ohne 

unsere Musikkapellen? 
Für ihren großartigen 
Einsatz beim Schützen-
fest wollen wir uns bei 
unseren Musikerinnen 
und Musikern herzlich 
bedanken. Das sind der 
Spielmannszug und die 
Blasmusik aus Atteln 
sowie die Tanzband 
aus Westenholz, die bei 
den Tanzabenden wie-
der für ausgelassene 
Stimmung in der Alte-
nauhalle sorgen wird. 

Ein Willkommensgruß und ein herzliches Dankeschön gilt 
auch der Musikkapelle aus Meerhof, die in diesem Jahr 
zum ersten Mal bei uns am Schützenfest-Sonntag beim 
Marsch aufspielt.

Allen Mitbürgern, die in 
diesem Jahr aus gesund-
heitlichen Gründen nicht 
am Schützenfest teilneh-
men können, wünschen 
wir schnelle Genesung und 
hoffen, dass sie im nächs-
ten Jahr wieder mit uns fei-
ern können.

Der Vorstand der Bruder-
schaft bittet alle Attelner 
Dorfbewohner ihre Häuser zu beflaggen. 

Wir laden Sie und Euch alle ein, mit uns unser Schützen-
fest zu feiern. Entfliehen Sie für einige Zeit dem hekti-
schen Alltagsleben. Treffen Sie alte Bekannte und lernen 
Sie neu Freunde kennen!

Stefan Busch (Brudermeister)
Michael Kemper (Oberst)

Schützenfest Atteln
Grußworte vom Brudermeister & Oberst

Michael KemperMichael Kemper  
OberstOberst

Stefan Busch Stefan Busch 
BrudermeisterBrudermeister

Amts-Apotheke Atteln
Finkestraße 32, 33165 Atteln
Telefon 05292 642
E-Mail info@apotheke-atteln.de

www.apotheke-atteln.de

Dem Königspaar und seinem
Hofstaat, den Schützen und
allen Gästen wünschen wir
ein harmonisches Fest!

Schützenfest
in Atteln:

„Wir freuen uns 
auf ein tolles 
Schützenfest 
in Atteln.“
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Festablauf in Atteln...
Samstag, 15. Juni 2024

12:00 Uhr	 Festauftakt - Ständchen bringen

16:45 Uhr	 Antreten bei der Apotheke

17:00 Uhr	 Schützenmesse 
	 anschl. Ehrungen auf dem Kirchplatz

18:00 Uhr 	 Zapfenstreich am Kriegerehrenmal

20:00 Uhr	 Großer Festball mit der Tanzband 
	 Westenholz

Sonntag, 16. Juni 2024

14:00 Uhr	 Antreten bei der Apotheke,  
	 anschließend großer Festzug, 
	 Gefallenenehrung am Kriegerehrenmal

16:00 Uhr	 Großes Zusammenspiel

17:00 Uhr	 Kindertanz

17:30 Uhr 	 Zünftige Schützenfestmusik mit der 
	 Musikkapelle „1894 Meerhof“

21:00 Uhr	 Party mit DJ Manuel Möhring

Montag, 17. Juni 2024

09:00 Uhr	 Antreten bei der Apotheke, 
	 Frühschoppen, Ehrungen

14:00 Uhr	 Ausmarsch Frühschoppen

18:00 Uhr	 Antreten bei der Apotheke, Festzug

20:00 Uhr	 Großer Festball mit der  
	 Tanzband Westenholz

Königspaar 1984 
Heinrich & Magdalene Voss

Königspaar 1974 
Bernhard & Mechthild Volbert

Königspaar 1999 
Ralf & Simone Köhler

Königspaar 1964 
Josef Pietsch & 

Thea Volbert

Königspaar 1954 
Karl Josef Samson & 

Elisabeth Maria Möhring

Jubelkönige der  

St. Johannes Bruderschaft 

1954	 Franz Lüken 

1964	 Dominikus Simon 

1974	 Norbert Düchting

Jubeljungschützenkönig 

1999	 Benedikt Wieners

	 Biergarten & Schlemmermeile 

	 vor der Schützenhalle

 	Hüpfburgen auf dem Vorplatz

Highlights…
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Schützenfest 
Lichtenau
Grußworte vom Oberst

Liebe Schützen, liebe Lichtenauer Bürgerinnen und Bür-
ger, sehr geehrte Gäste,

vom 29. Juni bis 01. Juli 2024 ist 
wieder die Zeit gekommen unsere 
Tradition hochleben zu lassen, wenn 
die Schützen durch die geschmück-
ten Straßen unserer Stadt ziehen. 
Es wird dann unser traditionelles 
Schützenfest gefeiert.

Unser Schützenfest bietet die Mög-
lichkeit Freundschaften zu pflegen, 
alte Bekanntschaften aufleben zu 
lassen und neue Bekanntschaften 
zu schließen. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit, die Hektik, den Alltags-

stress und die Krisen dieser Welt für einige Stunden zu 
vergessen. 

Zu diesem Fest darf ich Sie und euch mit euren Familien 
im Namen des gesamten Vorstandes und der Majestäten 
ganz herzlich einladen. Feiern Sie mit uns ein fröhliches, 
harmonisches und friedvolles Schützenfest, das uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Ein herzliches Dankeschön sage ich an dieser Stelle unse-
rem amtierenden Königspaar, Matthias und Sandra Lüke, 
sowie den Damen und Herren ihres Hofstaates. Ihr habt 
mit eurem Charme und Herzblut das Amt herausragend 
ausgefüllt. Bei vielen Anlässen habt ihr unseren Verein 
würdig vertreten.

Mein Dank geht auch an die Sponsoren und Gönner, so-
wie Vorstands- und Vereinsmitglieder. Durch eure Hilfe ist 
es erst möglich, dass Lichtenauer Schützenfest in einer 
besonderen Atmosphäre stattfinden zu lassen.

Schützengrüße sende ich an unsere Schützenbrüder 
und all diejenigen, welche gerne mit uns gefeiert hätten, 
aber aus persönlichen, gesundheitlichen oder familiären 
Gründen verhindert sind.

Im Namen des gesamten Vorstandes und der Majestäten 
wünsche ich allen Schützen, Gästen und Besuchern ein 
stimmungsvolles Schützenfest 2024 in Lichtenau.
 
Herzlichst Ihr / Euer Dennis Biela Oberst

Königspaar 1974 
Kaspar Rüsing (†) &  

Maria Weber (†)Dennis BielaDennis Biela  
OberstOberst

Festablauf in Lichtenau...
Samstag, 29. Juni 2024

14:00 Uhr	 Vogelschießen der Jungschützen auf dem 
	 Schützenplatz

15:30 Uhr	 Sammeln in der Schützenhalle; 
	 Proklamation des Jungschützenkönigs und 
	 der Prinzen

16:00 Uhr	 Antreten und Abmarsch zum  
	 „Ständchen bringen“

18:30 Uhr	 Hl. Messe am Ehrenmal, Kranzniederlegung 
	 und großer Zapfenstreich

20:00 Uhr	 Großer Festball in der Schützenhalle und im 
	 Partyzelt

Sonntag, 30. Juni 2024

13:30 Uhr	 Sammeln in der unteren Glockenstraße

14:00 Uhr	 Antreten und Abholen der Fahnen und des 
	 Hauptmanns

14:30 Uhr	 Festzug mit anschließender Parade und 
	 Königstanz

17:00 Uhr	 Kindertanz und Kinderbelustigung

20:00 Uhr	 Großer Festball

Montag, 1. Juli 2024

08:30 Uhr	 Antreten an der Begegnungsstätte 

09:00 Uhr	 Ehrungen und Schützenfrühstück 

11:15 Uhr	 Vogelschießen

13:00 Uhr	 Proklamation des neuen Königspaares 
	 und der Prinzen

17:30 Uhr	 Sammeln an der Schützenhalle

18:00 Uhr	 Festzug mit anschließender Parade und  
	 Königstanz

20:00 Uhr	 Tanz und Ausklang des Festes

Für die Festmusik sorgen:

· der Musikverein Dörenhagen

· der Spielmannszug Lichtenau

· das Blasorchester Lichtenau

· der Spielmannszug Kleinenberg

· abends ab 20:00 Uhr Tanz und Showband 
  „Comeback“

An allen drei Festtagen ist der Eintritt frei! 
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Königspaar 1984 
Bernhard Fecke & Gisela Tewes

Königspaar 1974 
Kaspar Rüsing (†) &  

Maria Weber (†)

Königspaar 1999 
Josef Rebbe &  

Andrea Gellfahrt

Königspaar 1964 
Josef Wigge &  

Marietheres Zimmermann

Liebe Schützenbrüder,
liebe Lichtenauerinnen und Lichtenauer,
liebe Freunde und Gäste,

das vergangene Jahr war für uns als Königspaar eine 
aufregende Reise voller unvergesslicher Momente und 
spannender Herausforderungen. Mit einem Schuss, der 
die Herzen höher schlagen ließ, übernahmen wir die Kö-
nigswürde und begannen eine Reise, die uns tiefer in die 
Gemeinschaft unseres Heimatschutzvereins führte.

Im Mittelpunkt unserer Reise stand unser wunderbarer 
Hofstaat, dessen Unterstützung und Engagement uns 
jeden Tag aufs Neue begeisterte. Ihnen gebührt ein herz-
liches Dankeschön für Ihren unermüdlichen Einsatz.

Ein weiterer Dank gilt unseren beiden Kindern, Familien, 
Freunden und Bekannten, sowie dem Vorstand des Hei-
matschutzvereins, die uns mit Rat und Tat zur Seite stan-
den und uns ermutigten, unsere Aufgaben als Schützen-
königspaar mit Leidenschaft und Hingabe zu erfüllen. 

Und nun stehen wir bereits in den Startlöchern für das 
kommende Schützenfest, welches wir vom 29.06. bis 
zum 01.07. bei uns in Lichtenau feiern.

Diesem Höhepunkt unserer Regentschaft fiebern wir 
entgegen. Lasst uns gemeinsam die Vorfreude auf das 
Schützenfest teilen und uns auf unvergessliche Momen-

te voller ausgelassener Stim-
mung freuen. Wir laden alle ein, 
mit uns zu feiern und Teil dieses 
einzigartigen Ereignisses zu sein.

Auf ein wundervolles Schützen-
fest!

Euer Königspaar 
Matthias & Sandra Lüke

Grußworte von den 
amtierenden Majestäten

Unvergessliche Momente  
und Vorfreude auf das  
Schützenfest in Lichtenau
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Vogelschießen 
Grundsteinheim

Nachbericht:

Grundsteinheim (cb).  Am Samstag wurde zunächst 
das 3. Kaiserschießen der Vereinsgeschichte ausgetra-
gen, bei dem alle ehemaligen Könige schießberechtigt 
waren. Geschossen wurde auf einen Vogel, den der 
verstorbene Günter Braun noch gebaut hatte. Mit der 
Königspatrone dauerte es nicht lange bis sich Willy 

Moes um 15:03 Uhr mit dem 65. 
Schuss zum 3. Kaiser der Vereins-
geschichte machte. Zuvor wurde 
mit dem 7. Schuss Josef Wäch-
ter Kronprinz, Stv. Hauptmann 
Martin Hölscher sicherte sich mit 
dem 16. Schuss die Apfelprin-
zenwürde und Leutnant And-
reas Wecker konnte mit dem 34. 
Schuss das Zepter in Empfang 
nehmen.

Nach einer kühlen Woche konn-
te bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Tem-

peraturen der 2. Vogel im Kugelfang platziert werden 
und das Königsschießen konnte beginnen. Florian Wil-
leke zeigte schnell, dass er ernsthafte Ambitionen hat 
und konnte bereits um 17:18 Uhr die letzten kleinen 

Reste des zähen Königsadlers mit dem 196. Schuss aus 
dem Kugelfang holen. Zu seiner Königin erkor er seine 
Freundin Carolin Michaelis. Florian ist 27 Jahre alt und 
Netzwerkadministrator, Carolin ist angehende Physio-
therapeutin und mit 19 Jahren eine der jüngsten Köni-
ginnen der Vereinsgeschichte. Der ebenfalls junge und 
charmante Hofstaat sorg-
te für ordentlich Stim-
mung und machte bereits 
große Vorfreude auf das 
kommende Schützenjahr. 
Die Prinzenwürde erran-
gen dieses Jahr unsere 
Schützenbrüder Andreas 
Wächter (Kronprinz) mit 
dem 68. Schuss, Ehren-
hauptmann Johannes Kra-
mer (Apfelprinz) mit dem 
52. Schuss und Stv. Leut-
nant Manuel Tölle (Zepter-
prinz) mit dem 63. Schuss. 
Zudem konnten sich der 
zuvor gerade gewordene Kaiser Willy Moes und Fah-
nenoffizier Thomas Buschmeyer mit den Schüssen 57 
und 76 den Titel des Bierfasskönigs 2024 sichern. 

SCHÜTZENFEST

25-jähriges 
Regentenjubiläum 
Josef & Gabi Wächter

Willy Moes Willy Moes 
KaiserKaiser

Florian Willeke & Florian Willeke & 

 Carolin Michaelis  Carolin Michaelis 
Königspaar 2024Königspaar 2024

Korrektur: 
In der Ausgabe Mai wurde 
leider dieses Bild vertauscht.

Fotos: Martin Hölscher

Henglarn hat einen neuen König  
Nachbericht:

Markus und Sarah Köhler feiern mit ihrem bezaubernden Hofstaat berauschendes Fest!

Henglarn (al). Das Vogelschießen am Samstag, den 
27.04.2023 bildete wieder den Auftakt des diesjährigen 
Schützenfestes des Bürgerschützenvereins Henglarn. Ge-
sucht wurde der Nachfolger des Vorjahreskönigs, Tobias 
Simon. Bevor es jedoch um die neue Königswürde ging, 
schossen die Jungschützen ihren neuen Regenten aus. 
Neuer Jungschützenkönig wurde Simon Agethen. An-
schließend begann das von allen Schützen und Besuchern 
mit großer Spannung erwartete Königsschießen. Um kurz 
vor 17:00 Uhr und mit dem 100. Schuss holte Markus Köh-
ler die Reste aus dem Kugelfang und regiert von nun an mit 
seiner Frau Sarah zusammen die Bürgerschützen im Jahr 
2024. Eine Woche später feierten diese, zusammen mit 
ihrem charmanten Hofstaat, das Hochfest. 

Weiterer Höhepunkt des Schießens war die Jagd nach 
den Insignien. Mit dem 8 Schuss und unter den wachsa-
men Augen von Schießmeister Wilhelm Zacharias und 
Oberst Jürgen Düchting sicherte sich Vorjahreskönig, 
Tobias Simon, die Krone. Ihm folgten im weiteren Ver-
lauf Matthias Drüke (12) mit dem Apfel und Fabian Wil-
helmi (18) mit dem Zepter. Vervollständigt wurden die 
Insignienträger durch den neuen Bierfasskönig Tobias 
Meier. Nach tosendem Beifall und überschwänglichen 
Glückwünschen an die neuen Majestäten klang das Vo-
gelschießen am Abend mit stimmungsvoller Tanzmusik 
des Musikvereins Etteln aus.

Florian Willeke & Carolin Michaelis regieren im Sauertal - Willy Moes wird Kaiser
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Korrektur: 
In der Ausgabe Mai wurde 
leider dieses Bild vertauscht.

Eine Woche später, vom 4.– 6.5.2024 sollte dann der ab-
solute Höhepunkt für alle Regenten, Schützen, Bewoh-
ner des Dorfes und Gäste werden. Die Schützenmesse 
bildete den festlichen Auftakt. Bei angenehmen Tempe-
raturen konnte diese an der Kriegerehrung durch Pastor 
Molitor zelebriert werden. Im Anschluss bedachten alle, 
unter den andächtigen Worten des Hauptmannes Tobi-
as Müting, den Gefallen der vergangenen und aktuellen 
Kriege. Der „Große Zapfenstreich“, begleitet vom Tam-
bourcorps Haaren und dem Musikverein aus Wewels-
burg unterstrichen den erfolgreichen und langersehnten 
Start der Schützenfestsaison. Nach dem Auftakt an der 
Kriegerehrung setze sich der Umzug in Bewegung, um 
den 25-jährigen Jubelkönig Wilhelm Knaup von zu Hau-
se abzuholen. In der Schützenhalle angekommen, wur-
de das 25-jährige Jubelpaar Wilhelm Knaup und Ulrike 
Koch, geb. Artzt, sowie das 40-jährige Jubelpaar Johan-
nes und Roswitha Even und der 50-jährige Jubelkönig 
Willi Adämmer mit ihren Jubelhofstaaten vom Haupt-
mann Tobias Müting und dem 1. Vorsitzenden Christian 
Hansmeyer feierlich begrüßt und zum Ehrentanz aufge-
fordert.

Der Schützenfestsamstag ist in Henglarn ein Paradebei-
spiel für friedliches und auch gemeinschaftliches und 
ausgelassenes Feiern zwischen Jung und Alt! Nach dem 
großen Einzug des Königspaares Markus und Sarah 
Köhler mit ihrem Hofstaat in die Schützenhalle, konnten 
wir große Abordnungen, unsere befreundeten Vereine 

aus dem Altenautal 
sowie viele andere 
Vereine und Freun-
de des Königspaa-
res begrüßen. Die 
Anzahl der Gäste 
in der Halle, sowie 
angenehmen Tem-
peraturen an den 
Ständen außerhalb 
der Schützenhalle, 
war bis tief in die 
Nacht unglaublich 
hoch und erfreu-

lich. Der Sonntag stach mit seinem festlichen Umzug 
durch die Gemeinde heraus. Neben vielen Gästen konn-
ten wir den stellvertretenden Landrat, Herrn Hans-Bernd 
Janzen im Umzug begrüßen. Zahlreiche Besucher aus 

Nah und Fern traten die Reise nach Henglarn an, um 
das neue Königspaar zu sehen und füllten somit die 
Straßen, um unserer wunderschönen Königin und Ihrer 
Hofdamen Beifall zu klatschen. Nach der Parade und 
dem Einmarsch 
in die Halle er-
hielt der König 
aus den Händen 
von Oberst Jürgen 
Düchting den Kö-
nigsorden. Nach 
einer kleinen Pau-
se konnte dann 
der lang erwartete 
Königstanz statt-
finden. Die Nacht 
war kurz, trotz al-
ledem stand am 
Montag das Schüt-
zenfrühstück und weitere Ehrungen auf dem Programm. 
Das traditionelle Frühstück ließ wieder viele Schützen an 
der St. Andreas-Kirche antreten. Auch viele Ehrengäste 
sind der Einladung gefolgt und konnten begrüßt wer-
den. Stellvertretend für alle waren hier Bürgermeisterin 
Ute Dülfer, Kreisoberst des Kreisschützenbundes Büren 
Reinhard Mattern sowie David Judith von der Brauerei 
Westheim zu erwähnen. Nachdem das Königspaar und 
der Hofstaat am Montag-Nachmittag nochmals vom 
Schützenzug abgeholt wurden, klang das Fest selbst am 
Abend wieder mit vielen Gästen aus. Es wurde mit dem 
Königsspaar und dem Hofstaat bis in die späten Morgen-
stunden gefeiert.

Die Tanzmusik spielte an allen drei Schützenfestabenden 
der Musikverein Brenken. Vereinsvorsitzender Christian 
Hansmeyer und Oberst Jürgen Düchting bedanken sich 
an dieser Stelle nochmals bei allen, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben, besonders beim Königspaar 
nebst Hofstaat und bei den immer zahlreich angetrete-
nen Schützen sowie unseren Gästen. Ein besonderer 
Dank gilt an dieser Stelle neben den Festwirten Sebas-
tian Hora und Guido Jöring natürlich den Musikvereinen 
aus Henglarn und Wewelsburg sowie dem Spielmanns-
zug aus Atteln, dem Tambourcorps aus Haaren und den 
Tanzmusikern aus Etteln und Brenken, die mit ihren mu-
sikalischen Darbietungen maßgeblich zum Gelingen und 
Wiedereinstieg ins Schützenwesen beigetragen haben.

Das neue KönigspaarDas neue Königspaar  

Markus & Sarah Köhler,  Markus & Sarah Köhler,  

eingerahmt von ihrem Hofstaat.eingerahmt von ihrem Hofstaat.

Die geehrten, langjährigen  Mitglieder und  

Insignienträger des Bürgerschützenvereins  

Henglarn sowie die neuen Majestäten Markus 

Köhler und Simon Agethen

Ehrungen…
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Josef Drüke, Anton Reiher, Karl-Josef Wübbeke, 
Andreas Keßenbrock,  Karl-Josef Walker  
& Reinhard Walker

Für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Volker Wedeking

Weiterhin wurden geehrt der Kronprinz, Tobias Simon, 
der Zepterprinz Fabian Wilhelmi, der Apfelprinz Matthi-
as Drüke und Bierfasskönig Tobias Meier. Außerdem er-
hielt Jungschützenkönig Simon Agethen seinen Orden. 
Der festliche Rahmen des Schützenfrühstücks wurde 
außerdem genutzt, um die im Januar ausgeschiedenen 
Vorstandsmitglieder, Jürgen Wegener, Thomas Dinkel-
mann und Matthias Düchting zu verabschieden.
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Schützenfest 
Asseln

Nachbericht:

Asseln (mk). Schon am Samstag, den 27. April richte-
te der Heimatschutzverein Asseln 1585 e.V. sein Vogel-
schießen aus, bei dem der 52-jährige Jürgen Schröder 
die Königswürde errang. Zur Königin erkor sich der 
frischgebackene Würdenträger seine Ehefrau Michae-
la. Für die beiden und die Hofstaatspaare Bernhard 
und Sabine Backhaus sowie Andreas und Kordula Pöhl 
stand am Wochenende vor Pfingsten das wichtigste 
Fest des Jahres an. Nach dem Abholen der Fahnen 
bei Fähnrich Burkhard Tewes, wurde am Schützen-
festsamstag bei strahlend blauem Himmel zur fest-
lich geschmückten Residenz marschiert. Erstmals seit 
dem Jubelfest, wurde auch die alte Fahne wieder beim 
Umzug mitgenommen. Auf Initiative einiger Ehren-
mitglieder wurde auf der Jahreshauptversammlung 
beschlossen, dass die alte Fahne in den Festablauf in-
tegriert wird. Nach der Schützenmesse schlossen sich 
die Kranzniederlegung am Ehrenmal und der Große 
Zapfenstreich an. Am Abend heizte die Big Band aus 
Iggenhausen die Stimmung ein, so dass mit den Ab-
ordnungen der befreundeten Schützenvereine und 
den zahlreichen Besuchern bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert wurde. 

Am Sonntag konnte bei bestem Schützenfestwetter un-
ter den Klängen des Musikvereins Ossendorf und des 
Spielmannzuges Lichtenau zur königlichen Residenz 
marschiert werden, um dann, angeführt von dem Kö-
nigspaar, den Umzug durch das festlich geschmückte 
Dorf durchzuführen. Das 
Königspaar mit seinem 
charmanten Hofstaat zog 
die Blicke der Zuschauer 
auf sich. Die Königin trug 
eine cappuccinofarbene 
Robe. Als Highlight wurde 
die Parade erneut auf dem 
Dorfplatz durchgeführt. 
Nach dem Marsch konn-
te Ehrenoberst Rüsing vor 
den versammelten Schüt-
zen die Ehrungen durch-
führen. Es ist immer ein 
besonderer Moment noch 
einmal auf die vergange-
nen Feste zurück zu blicken. 
Am Sonntagabend wurde unter den Klängen der Big 
Band Iggenhausen, die für hervorragende Stimmung 
sorgte, wiederum ordentlich gefeiert. Das Königspaar 

freute sich ganz 
besonders über 
den Besuch ei-
ner Abordnung 
aus Ostenland. 
Jürgen Schröder 
ist dort seit Jah-
ren Mitglied.

Am Montag endete das Schützenfest mit dem tradi-
tionellen Frühschoppen. Auch in diesem Jahr richteten 
die Frauen wieder ein Frühstück im Jugendraum der 
Halle aus. Der Vorstand möchte sich bei allen, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben, bedanken. 
Dazu zählen natürlich in erster Linie das Königspaar 
mit ihrem Hofstaat, die Vorstandsmitglieder und ihre 
Partnerinnen, alle Schützen und Dorfbewohner*innen, 
die Mitglieder der Feuerwehr Hakenberg und des Re-
servistenvereins sowie alle Gäste und Sponsoren. Der 
Verein freut sich nun auf die anstehenden Feste der be-
nachbarten Schützenvereine.

(v.l.n.r.): Fähnrich Burkhard Tewes, 50-jähriges Jubelpaar Marlene 

Kolbe und Hans-Georg Schröder, Andreas und Kordula Pöhl, 

Jürgen und Michaela Schröder, Bernhard und Sabine Backhaus, 

40-jähriger Jubelkönig Johannes Jakobi, 25-jähriges Jubelpaar 

Raphaela und Hans-Dieter Rüsing, Günter Striewe.

(v.l.n.r.): Andreas und Kordula Pöhl, 

Jürgen und Michaela Schröder, 

Bernhard und Sabine Backhaus

„Drei Tage  
ausgelassene Stimmung  

in Asseln.“
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05292 1861 
ralf@tschischke-tv-sat.de 
www.tschischke-tv-sat.de

Tschischke TV & Sat-Technik 
Finkestraße 44 
33165 Atteln

Bei uns gibt es das volle Programm:

Verkauf 
Installation 
Reparatur 
Wartung

Unterhaltungstechnik 
Empfangstechnik 
Elektro-Großgeräte 
Elektro-Kleingeräte

von... 
für...

Lichtenau (ae). Am 9. Juni ab 10 Uhr dreht sich 
am und im Yoga- und Gesundheitszentrum anan-
da in Lichtenau, Zur Schwalge 18, alles rund um 
die Themen Yoga und Lifestyle. In diesem Jahr 
steht ein kleines Jubiläum an, denn zum fünften 
Mal lädt Yogalehrerin und ananda-Gründerin  
Tracy Rumpel Interessierte auf das weitläufige 
Gelände ihres Zentrums ein, Workshops, Vor-
träge und Anwendungen zu erleben und auszu-
probieren. Nicht alltägliche Angebote wie etwa 
Gongmeditationen, Yoga Nidra, ein Mantra Mit-
singkonzert, Yoga über 60, Gruppenheilmedita-
tion und ein Yogischer Spaziergang versprechen 
ein buntes und besonderes Programm. Ergänzt 
wird das Angebot durch Vorträge zu Themen wie 
Stressbewältigung, vitales Wasser und Essen, 
Aromaöle und der Behandlungsmethode mit 
Quantenspiegeln. Auch in diesem Jahr wird es 
wieder die Möglichkeit geben, Einzelbehandlun-
gen im Vorfeld des Festivals über die Homepage 
zu buchen. Wer zwischen den Kursen und Vorträ-
gen Lust hat, dem Lifestyle nachzuspüren, erhält 

an den Erlebnisständen auf dem Festivalgelände 
Gelegenheit zum Bummeln und Verweilen zum 
Beispiel an den Ständen von den „Ölseelen-
schwestern“ Ivonne Babel und Heike Ernst sowie 
dem Kosmetikstudio „Rundumschön“ von Anja 
Basler. Neben kreativen Deko- und Geschenk-
artikeln, kommt das leibliche Wohl nicht zu kurz. 
Bratwurst, Kichererbsencurry, Waffeln, Eis und 
Kuchen runden den Festivaltag ab. Auch in die-
sem Jahr werden die Angebote durch ein Fami-
lienfestival ergänzt. Kinder ab 4 Jahren können 
eine Delfin-Hüpfburg, Mandala-Malen, Riesensei-
fenblasen, Kinderyoga, Selbstbehauptung und 
Kinderschminken ausprobieren. Der Eintritt auf 
das Gelände ist frei. Die Kurse sind sowohl kos-
tenfrei als auch kostenpflichtig. Das Programm 
sowie die Anmeldung zu Einzelbehandlungen 
und Kursen können auf der Seite des ananda ein-
gesehen werden.  

www.ananda-lichtenau.de/festival

Happiness Familien- 
festival feiert fünften  
Geburtstag

Bockholt & Stappert GbR 
Siebentalweg 1 
Lichtenau-Henglarn
	 05292 9321980 
	info@bockholt-stappert.de  
	www.bockholt-stappert.de

	Modernste Technik
	 Persönliche Beratung
	 Kostenloses Parken 
 (direkt vor der Tür)

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. von 09:00 – 13:00 Uhr 
 14:30 – 17:30 Uhr
Mi. nur von 09:00 – 13:00 Uhr

Dein Sanitätshaus im  
ALTENAUTAL!

2023 fand das Festival bei strahlendem Sonnenschein rund um 
das ananda statt. Foto: Tracy Rumpel
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Gastronomie bleibt in Holtheim erhalten

Casim Karakus freut sich darauf, dass es bald los geht. 
Foto: Anja Ebner

Holtheim (ae). Was am Anfang des Jahres noch ein 
Wunschdenken war, ist nun Realität geworden. Der 
ehemalige Landgasthof Schäfers in Holtheim hat einen 
neuen Pächter. Casim Karakus übernimmt ab 1. Juli Kü-
che und Theke in den traditionsreichen Räumen in der 
Schulstraße 6 in Holtheim. Ein Unbekannter ist Karakus 
in der Energiestadt Lichtenau nicht. Bis Januar 2024 
führte er mehrere Jahre im Kernort die Gaststätte „Zum 
Stern“. „Meine Familie und ich fühlen uns sehr wohl in 
Lichtenau und haben gern die Gaststätte geführt. Aber 
am Ende waren die Differenzen mit dem Vermieter zu 
groß und wir mussten schließen“, berichtet Karakus, 
der das Vereinsleben in den Dörfern schätzt und selbst 
Mitglied im Schützen-, Sport- und Freibadverein in Lich-
tenau ist. Auch am neuen 
Standort in Holtheim freut 
er sich darauf, Vereine will-
kommen zu heißen. Dazu 
beitragen soll, dass die ge-
sammelten Pokale und Tro-
phäen der Vereine in den 
Räumlichkeiten weiterhin 
ihren Stammplatz behalten. 
Nur der Name wird ein neu-
er sein. Zukünftig wird „Zum 
Stern“ über der Eingangstür 
stehen. 

Dass es einen Nachfolger 
gibt, ist den Bemühungen 
des neuen Eigentümers An-
dré Michels aus Grundstein-
heim zu verdanken. Schon 
beim Kauf der Immobilie 
von der Familie Schäfers, 
war für ihn klar, dass die 
Gastronomie in Holtheim erhalten bleiben soll. 

Es hat viele Gespräche und Ideen gegeben, um die 
Gastronomie an diesem Standort zu erhalten. Letzt-
endlich ist mit Herrn Karakus jemand gefunden wor-
den, der in der Stadt Lichtenau bekannt ist und die 
Gaststätte im eigentlichen Sinn führen will, nämlich 
als einen Ort der Begegnungen mit warmer Küche. 
Ich freue mich auch, dass Bernhard Schäfers hinter 
der Sache steht und seine Unterstützung angeboten 
hat, falls mal Not am Mann ist“, 

sagt Michels, dem es wichtig war, dass das, was die 
Familie Schäfers in Holtheim aufgebaut und geleistet 
hat, mit ihrem Renteneintritt nicht einfach verschwin-
det. Raum für Begegnungen bietet der Gasthof genug. 
Neben dem großzügigen Schankraum, können Veran-

staltungen bis zu 150 Personen im großen Saal durch-
geführt werden. Ein kleinerer Saal bietet Platz für 30 
Personen. 

Der Grundriss der Räumlichkeiten wird erhalten blei-
ben und auch das grundlegende Ambiente. Die weite-
re Gestaltung steht Karakus und seinem Team, beste-
hend aus seiner Frau, einem Pizzabäcker und seinem 
Cousin, aber frei. Gesucht werden noch Aushilfen. „Wir 
werden auch in Holtheim Catering und einen Lieferser-
vice anbieten. Unser Angebot von Pizza, Schnitzel- und 
Dönergerichten werden wir ausbauen und zukünftig 
auch Burger anbieten. Selbstverständlich gibt es auch 
vegetarische Gerichte“, erklärt Karakus, der Wert da-

rauflegt, dass heimische Pro-
dukte verwendet werden.
 
Nicht nur durch den neuen 
Pächter erlebt der Standort 
einen Wechsel. 18 Wohnungen 
sollen bis 2025 in dem Gebäu-
dekomplex entstehen, barrie-
refrei und mit einem Fahrstuhl 
ausgestattet. Auch die ehe-
malige Kegelbahn wird in zwei 
Wohnungen umgebaut. Die 
Beharrlichkeit und der Wille 
des Investors den gastrono-
mischen Standort zu erhalten, 
hat sich offensichtlich ausge-
zahlt. In den heutigen Zeiten 
jemanden zu finden, der bereit 
ist, sich der Herausforderung 
Gastronomie auf dem Land 
anzunehmen, geht auch mit 
der Bereitschaft einher, hierfür 

Möglichkeiten zu schaffen, wie etwa der unentgeltli-
chen Nutzung der vorhandenen Ausstattung und des 
Equipments. Dass der neue Pächter bereits ein alter 
Hase in der Energiestadt ist und ländliche Strukturen 
versteht, ist ebenfalls ein Gewinn. Bleibt zu wünschen, 
dass dieser Mix Erfolg hat. 

Öffnungszeiten ab dem 1. Juli 2024:
11:30 - 21:00 Uhr
Am Wochenende bis 22:00 Uhr

Durchgehend warme Küche
Dienstag Ruhetag
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Friedensgebete 
in Kleinenberg

Kleinenberg (fjm). Wie bereits im vergangenen 
Jahr, sind alle Gläubigen und Interessierten auch 
2024 in den Sommermonaten wieder in Kleinen-
berg zu den besonderen Friedensgebeten im Freien 
von Mai bis Oktober eingeladen. Treffpunkt ist wie-
der an der Kleinenberger Friedhofskapelle, von wo 
sich die Teilnehmer dann betend und singend zur 
Lourdesgrotte aufmachen werden. Währenddessen 
wird jeweils der Rosenkranz anhand der Stationen 
auf dem Rosenkranzweg betrachtet. 

Eine kleine Änderung zum Vorjahr: Die Friedens-
gebete beginnen bereits um 18 Uhr. 

Folgende Termine sind geplant: 
 Donnerstag, 13. Juni 2024

 Freitag, 12. Juli 2024

 Dienstag 13. August 2024

 Freitag, 13. September 2024

 Montag, 7. Oktober 2024

DALHEIMER SOMMER
THEATER UND MUSIK
 7.–23.  JUNI

 IM KLOSTER DALHEIM

Veranstalter: Stiftung Veranstalter: Stiftung Kloster DalheimKloster Dalheim und  und 
Verein der Freunde des Klosters Dalheim e.V.Verein der Freunde des Klosters Dalheim e.V.

25.
Spielzeit

AZ_DS_Die 15_85x123,5_2024_iO.indd   1AZ_DS_Die 15_85x123,5_2024_iO.indd   1 14.05.24   14:2714.05.24   14:27

Am 13. Mai, dem Fest unserer lieben Frau von Fatima 
wurde mit dem freudenreichen Rosenkranz der Rei-
gen der Friedensgebete unter freiem Himmel bereits 
stimmungsvoll eröffnet. Herzliche Einladung auch zu 
den weiteren Friedensgebeten an den aufgeführten 
Tagen! Jeder ist dazu willkommen durch sein Mitbeten 
und Mitsingen ein Zeichen der Hoffnung und der So-
lidarität mit den Menschen in den Krisen- und Kriegs-
gebieten dieser Erde zu setzen. Auch Interessierte aus 
anderen Gemeinden sind herzlich willkommen!

MEINOLF GOCKEL GmbH & Co. KG
Industriegebiet West/Lütkefeld
34414 Warburg

service@gockel.de
www.gockel.de

Tel.: (05641) 9004-300
Fax: (05641) 9004-60

Automower
Beratung, Verkauf, Verlegung, Wartung und 

Service! Wir machen das für Sie!
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Katholische Gemeinden - Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau

 �www.evangelisch-in-lichtenau.de

� www.pr-wl.de

Pfarrbüro St.Kilian Lichtenau: 
Am Kirchplatz 6 
	 05295/98560 
	 buero@pv-lichtenau.de

Sekretärinnen E. Jung, G. Lauhoff, A. Rücker, 
B. Weber 
donnerstags von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
und  
freitags von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Freie Christen-Gemeinde Lichtenau: 
Lange Straße 14 
 05295/1847 
www.fcgl.de

MESSEN Sa 1.6. So 2.6. Sa 8.6. So 9.6. Sa 15.6 So 16.6. Sa 22.6. So 23.6. Mo 24.6.*) Fr 28.6. Sa 29.6.*) So 30.6.

Lichtenau Pfarrkirche  
St. Kilian

09:00 09:00 09:00 09:00

09:00 

14:00 

WGD

18:30

Atteln Pfarrkirche 
St. Achatius

09:00 09:00 17:00 09:00 09:00

Henglarn Kirche 
St. Andreas

18:30 18:30 18:30

Asseln Pfarrkirche 
St. Joh. Enthauptung

09:00 09:00 09:00 09:00

Herbram Pfarrkirche 
St. Joh. Baptist

09:00 10:45 17:00 10:45

Holtheim  
St. Franziskus Xaverius 

10:45

WGF
18:30 10:45 18:30

10:45

WGF

Blankenrode  
St. Marien

Kleinenberg  
St. Cyriakus 

09:00 10:45 18:30 10:45 18:30

Husen  
St. Maria Magdalena 

18:30 18:30 18:30

Dalheim  
St. Peter und Paul

10:30 10:30 10:30 10:30 10:30

Iggenhausen  
St. Alexander 

10:45 17:00

Grundsteinheim  
Kapelle St. Luzia

17:00
10:45

WGF
17:00

Kleinenberg  
Wallfahrtskirche 

15:30

Evangelische Erlöser-Kirchengemeinde am Sintfeld  
Pfarrer Claus Jürgen Reihs 
	 02953/326 
	 pad-kg-am-sintfeld@kkpb.de

Gemeindebüro Lichtenau:  
Montag: 9:00-12:00 Uhr | Mittwoch: 9:00-11.30 Uhr  
	 pad-kg-lichtenau@kkpb.de 

Gemeindesekretärin: Ines Zalewski  
	 pad-kg-am-sintfeld@kkpb.de

Gottesdienste in der evangelischen
Kirche in Lichtenau

Pfarramt: 
An der Burg 2 
 05295/1035

Freie Christen Gemeinde
Jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
Nähere Informationen, Veranstaltungshinweise und Live-Stream-Gottes-
dienste sowie Online-Predigten zum  Nachhören unter www.fcgl.de.

� www.fcgl.de

Katholische Gemeinden: 
Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Atteln: 
1. Donnerstag im Januar, März, Mai, Juli, September und November | 15 bis 16 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro Holtheim: 
1. Donnerstag im Januar, März, Mai, Juli, September und November | 16 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro Herbram: 
2. Dienstag im Januar, März, Mai, Juli, September und November | 9 bis 10 Uhr

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.pr-wl.de

*)  Festtage: 24.6. Geburt des Hl. Johannes des Täufers, 29.6. Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel
Hervorgehoben: geänderte Anfangszeiten!

Kirchentermine | Übersicht

Juni | Juli
Gottesdienst�  02.06. ||  09:00 Uhr 
mit Abendmahl

Gottesdienst�  07.07. ||  09:00 Uhr 
mit Abendmahl

Gottesdienst�  21.07. ||  09:00 Uhr

Gottesdienst�  19.06. ||  09:00 Uhr 
mit Taufe

Gottesdienst�  05.07. ||  16:00 Uhr 
Seniorenresidenz Ebbinghausen
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Apothekennotdienstplan | Juni

Mo. 3.6.2024 
Sintfeld-Apotheke 
Forstenburgstr. 14, 33181 Fürstenberg 
 02953/98980

Di. 4.6.2024 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau 
 05295/98620

Mi. 5.6.2024 
Apotheke zur Residenz 
Burgstr. 10, 33142 Büren 
 02951/2384

Do. 6.6.2024 
Amts-Apotheke Atteln 
Finkestr. 32, 33165 Atteln 
 05292/642

Fr. 7.6.2024 
Bären-Apotheke 
Bielefelder Str. 9, 33104 Schloss Neuhaus 
 05254/13369

Sa. 8.6.2024 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 47, 33154 Salzkotten 
 05258/930500

So. 9.6.2024 
Apotheke im Facharztzentrum 
Mersinweg 22, 33100 Paderborn 
 05251/5405308

Mo. 10.6.2024 
Sintfeld-Apotheke 
Forstenburgstr. 14, 33181 Fürstenberg 
 02953/98980

Di. 11.6.2024 
Haarener Apotheke 
Adam-Opel-Str. 10, 33181 Haaren 
 02957/9858990

Mi. 12.6.2024 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 47, 33154 Salzkotten 
 05258/930500

Do. 13.6.2024 
Marien-Apotheke 
Am Westerntor 2, 33098 Paderborn 
 05251/22007

Fr. 14.6.2024 
Matthäus-Apotheke 
Lohweg 12, 33154 Niederntudorf 
 02955/76660

Sa. 15.6.2024 
Apotheke am Berliner Ring 
Arndtstraße 23, 33100 Paderborn 
 05251/59533

So. 16.6.2024 
Pader-Apotheke 
Borchener Str. 29, 33098 Paderborn 
 05251/760049

Mo. 17.6.2024 
Alme-Apotheke 
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren 
 02951/98900

Di. 18.6.2024 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau 
 05295/98620

Mi. 19.6.2024 
Alme-Apotheke 
Alter Hellweg 29, 33106 Wewer 
 05251/930330

Do. 20.6.2024 
Aatal-Apotheke 
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg 
 02953/8003

Fr. 21.6.2024 
Amts-Apotheke Atteln 
Finkestr. 32, 33165 Atteln 
 05292/642

Sa. 22.6.2024 
St. Laurentius-Apotheke 
Paderborner Str. 62, 33178 Nordborchen 
 05251/399931

So. 23.6.2024 
Apotheke im Medico 
Husener Str. 48, 33098 Paderborn 
 05251/8773580

Mo. 24.6.2024 
Haarener Apotheke 
Adam-Opel-Str. 10, 33181 Haaren 
 02957/9858990

Di. 25.6.2024 
Le-Mans-Apotheke 
Le-Mans-Wall 9, 33098 Paderborn 
 05251/27513

Mi. 26.6.2024 
Matthäus-Apotheke 
Lohweg 12, 33154 Niederntudorf 
 02955/76660

Do. 27.6.2024 
Apotheke am Salinenhof 
Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten 
 05258/93232

Fr. 28.6.2024 
Westfalen-Apotheke 
Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Elsen 
 05254/97800

Sa. 29.6.2024 
Alme-Apotheke 
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren 
 02951/98900

So. 30.6.2024 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau 
 05295/98620

Daten entnommen: www.akwl.de

Weitere Infos zum 
Apothekennotdienstplan
sind dort zu entnehmen.

Lange Str. 46
33165 Lichtenau
Bestellungen: 0800/0098620
Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.  : 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Samstags : 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Strahlende

Aussichten!

Juni

Wir möchten, dass Sie mit uns rundum zufrieden sind.
Ihr Team der Engel-Apotheke in Lichtenau.
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Tiergesundheitszentrum
Söhl GmbH
Zum Breikedahl 12
33165 Lichtenau
 05295/99899-0
www.tgz-lichtenau.de

Allgemeinmedizin + Innere Medizin
Dr. med. Jan Peter Rinn
Dr. med. Judith Mädel
Driburger Straße 12
33165 Lichtenau
 05295/1005 oder 1011
www.hausarzt-lichtenau.de 

Arztrufzentrale des 
ärztlichen Bereitschafts- 
dienstes/ Notfalldienstes 

 116 117

 	 Apothekennotdienst 
	 0137/88822833 

Engel-Apotheke
Lange Straße 46
33165 Lichtenau
 05295/98620
www.engelapolichtenau.de

Amts-Apotheke
Finkestraße 32
33165 Lichtenau-Atteln
 05292/642
www.apotheke-atteln.de

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. med. Stefan Albrecht
Dr. med. Lisa Brandtönies
Lange Straße 33
33165 Lichtenau
 05295/930560
www.dr-albrecht-lichtenau.de

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Silke Bagger
Driburger Straße 15
33165 Lichtenau
 05295/228
www.allgemeinmedizin-lichtenau.de

Dr. Vytautas Ponelis
Zur Heiligenrieke 24
33165 Atteln
 05292/1500

Dr. med. dent. Kai Gerrit Muhlack
Lange Straße 60, 33165 Lichtenau
 05295/1606
www.dr-muhlack.de

Kleintierzentrum im Soratfeld 
ehemals Knoop
Im Soratfeld 2-4
33165 Lichtenau
 05295/98500
www.tierarztpraxis-lichtenau.de

Apotheken:

Apotheken & Ärzte | Übersicht

Ärzte:

Zahnärzte:

Tierärzte & Tierheilpraxen:

Notfall?

www.bestattungen-grundmann.dePersönlich 24/7 erreichbar

 Lichtenau Paderborn Büren
 05292-1794 05251-71513 02951-2521

Bestattungen

Grundmann

Wir sind da, wo Sie
uns brauchen…
…an 3 Standorten!

 Lichtenau Paderborn Büren
 05292-1794 05251-71513 02951-2521

Bestattungen

Grundmann Hitzegefahr
IM AUTO

20°	 24°	 36°	 46°

22°	 26°	 38°	 48°

24°	 28°	 40°	 50°

26°	 30°	 42°	 52°

28°	 32°	 44°	 54°

30°	 34°	 46°	 56°

32°	 36°	 48°	 58°

34°	 38°	 50°	 60°

36°	 40°	 52°	 62°

38°	 42°	 54°	 64°

40°	 44°	 56°	 68°

Außen-
temperatur

Innentemperatur nach…

5 Min.	 30 Min.	 60 Min.

LEBENS- 

GEFAHR!

Lassen Sie  

Ihren Hund 

bei hohen 

Temperaturen 

nicht im Auto 

zurück.
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INFOS & TERMINE

Infos & Termine | Juni

Zwergenstübchen
	 jeden 1. und 3. Montag im Monat
	 Familienzentrum St. Kilian Lichtenau
	 15:00 - 16:00 Uhr

Seniorenwandern des Schützenvereins
	 jeden 2. Donnerstag im Monat
	 Schützenhalle Lichtenau
	 14:00 Uhr

Stadtradeln
	 26. Mai - 15. Juni 2024
	 Stadtgebiet Lichtenau

Dahlheimer Sommer
	 7. Juni - 23. Juni 2024
	 Kloster Dahlheim 

50 Jahre Kindergarten Herbram
	 8. Juni 2024
	 Kindergarten Herbram

Quintessenz Saxophone Quintet
	 12. Juni 2024
	 Neuer Schafstall, Kloster Dahlheim
	 19:30 Uhr, Eintritt frei

Schützenfest Atteln
	 15. Juni - 17. Juni 2024
	 Atteln

Europawahl
	 9. Juni 2024
	 Deutschland, Europa

Happiness Familienfestival
	 9. Juni 2024
	 Yoga- und Gesundheitszentrum ananda
	 ab 10:00 Uhr

Kabarettistin Lioba Albus
	 21. Juni 2024
	 Schützenfestzelt Hakenberg
	 19:30 Uhr, Eintritt frei

Kinderschützenfest Lichtenau
	 9. Juni 2024
	 Lichtenau
	 ab 14:00 Uhr

Night-Cup USC Altenautal
	 21. Juni 2024
	 Sportplatz Henglarn

Schützenfest Lichtenau
	 29. Juni - 1. Juli 2024
	 Lichtenau

35 Jahre - 35 Stimmen - 
Chorsätze aus Musical und Film
	 23. Juni 2024
	 Schützenhalle Henglarn
	 14:00 Uhr

50 Jahre Grundschule Altenautal
	 29. Juni 2024
	 Grundschule Altenautal
	 10:00 Uhr - 17:00 Uhr

Ausstellung „Am Anfang war es Liebe...“
	 3. Juli - 12. Juli 2024
	 Rathaus Lichtenau
	 innerhalb der Öffnungszeiten

Infoveranstaltung der Bürger- und Energiestiftung
	 4. Juli 2024
	 Schützenhalle Herbram
	 18:00 Uhr

12-Stunden-Schwimmen
	 22. Juni 2024
	 Freibad Lichtenau
	 6:00 Uhr - 18:00 Uhr

Du vermisst 
eine Veranstaltung?  
Kein Grund zur Panik. 

Teil es uns mit &  
schreib uns eine Mail: 
info@combine.media

©
Th
om
as
Fi
nk
e

Eine Veranstaltung im Rahmen des Jahresprogramms"Häusliche Gewalt" der Gleichstellungsbeauftragtender Kommunen im Kreis Paderborn

Ausstellung
03. Juli bis 12. Juli 2024

im Rathaus Lichtenauinnerhalb der Öffnungszeiten

Mehr Informationen 
zur Ausstellung auf S. 20
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INFOS & TERMINE

VHS Kursprogramm 
Übersicht
Einfach den QR-Code einscannen 
und bequem durch das VHS 
Kursprogramm blättern. 

2

3

Veranstaltungsorte/Inhaltsverzeichnis

Liebe Bürgerinnen und Bürger,liebe vhs-Teilnehmende,

VorwortLichtenau  ........................................................................  4
Begegnungsstätte Mühlenstraße; ENERCON Training Center;  
Realschule; Technologiezentrum; Turnhalle der Kilian-Grund-
schule

Naturnah und nachhaltiger leben ∙ Energie und Zukunftstech- 
nologien ∙ Historisches aus der Region ∙ Ruhe und Entspan-
nung ∙ Fit für Schule und Beruf ∙ Persönlichkeitsentwicklung ∙ 
Kosmetik und Beauty ∙ Sprache und Kochkultur ∙ Fotografie-
ren ∙ Senior*innen ∙ Gesundheitsbildung und SportAtteln  ..............................................................................  24

Familienzentrum Sonnenschein; Historischer Spieker
Grundsteinheim  ...............................................................  26
ehemalige Schule
Henglarn  ...........................................................................  26
Altes Bauernhaus (Kirchstr. 16)Holtheim  ...........................................................................  27
Gymnastikhalle
Kleinenberg ......................................................................  28
Bogenplatz (Am Semberg 4); Heimathaus; Seminarhaus  
Quinte (Niederwiedenweg 50)
Weitere Webinare und Online-Veranstaltungen  ................ 34 
Verzeichnis der Kursleitenden ............................................ 35 
Stichwortverzeichnis ......................................................... 36 
Allgemeine Hinweise ......................................................... 37
Schriftliche Anmeldung ..................................................... 41
Terminübersicht ................................................................ 43
 

Anmeldung im Bürgerbüro Lichtenauab Dienstag, 22.08.2023Anmeldung per Internet über www.vhs-paderborn.de 
ab Montag, 21.08.2023Bürgerbüro der Stadt Lichtenau Lange Straße 39
 

33165 Lichtenau 
 

Fon 05295 89-50
 

Fax 05295 89-71 
 

buergerbuero@lichtenau.de

die Zweigstelle Lichtenau der vhs Pa-derborn eröffnet das neue Studienjahr 2023/ 2024 wieder mit einem attrak-tiven und anregenden Bildungspro-gramm, das mit seinem vielseitigen Portfolio von insgesamt 80 Kursen Kopf, Körper und Seele gleichermaßen anzusprechen vermag.
Das Thema nachhaltige Entwicklung der Agenda 2030 nimmt in der aktuel-len Debatte großen Raum ein, so dass auch in diesem Programm in einer Viel-zahl von Kursen entsprechende Frage-stellungen der globalen Ziele aufgegrif-fen werden. Wie kann ein naturnaheres Leben mit besserer Ernährung 

und nachhaltigeren Konsummustern gelingen? Neue Kursangebote 

wie „Selbstversorgung aus dem eigenen Garten“, „Die Wiesenapothe-

ke“, „Vom Nutzen der Pilze“, „Die Wälder der Zukunft“ sowie „Upcycling“ 

und „Einkaufsfalle Supermarkt“ können dazu weitere Denkanstöße 

geben. Auch die Frage nach bezahlbarer und sauberer Energie durch 

Zukunftstechnologien wird mit den Kursangeboten „Die Kraft der Son-

ne tanken“ und „Besichtigung der Windkraftanlage im Enercon Training 

Center“ entsprechend abgebildet. Zum brisanten Themenbereich Nut-

zung künstlicher Intelligenz und deren Auswirkungen haben wir für Sie 

hochkarätige, wissenschaftliche Onlinevorträge u.a. zu Robotik und 

ChatGPT ins Programm genommen mit dem Vorteil für Sie, entspannt 

mobil von jedem beliebigen Ort aus partizipieren zu können. 
Im aktuellen Programm blicken wir jedoch nicht nur in die Zukunft, son-

dern wenden den Blick auch zurück und beleuchten mit dem Vortrag 

zum Wildschütz Klostermann Leben und Wirken dieser historischen 

Persönlichkeit aus der Region.Unterstützung für Schule und Beruf bieten u.a. die Kurse zu Rhetorik, 

Konfliktmanagement sowie Tastschreiben, das nun zusätzlich auch für 

Jugendliche in der neuen Realschule (Klima-Campus) angeboten wird.
Wer Ruhe und Entspannung sucht, kann neben den Kursformaten 

„Yoga“ oder „Die richtige Entspannungstechnik“ das neue Angebot 

„Waldbaden“ ausprobieren. Schwangere können ihre Ressourcen im 

neuen Workshop „Achtsam durch die Schwangerschaft“ stärken, der 

durch einen Paarabend sinnvoll ergänzt wird. Weitere interessante Angebote sind unser Gin-Tasting sowie eine Viel-

zahl neuer Kochthemenabende, von vegan bis international, bei denen 

es sich in netter Runde im Anschluss schlemmen lässt. - Dies nur als 

kleinen, appetitanregenden Einblick in das äußerst abwechslungsrei-

che Programm, das selbstverständlich auch wieder viele seit Jahren 

beliebte „Klassiker“ für Sie bereithält. Ich hoffe, Ihr Interesse geweckt 

zu haben, und freue mich darauf, Sie in dem einen oder anderen Kurs 

zu treffen.
Mein Dank für die Planung dieses attraktiven Programms, den tat-

kräftigen Einsatz sowie die gute Zusammenarbeit gilt an dieser Stelle 

insbesondere Alexandra Stößel, der zuständigen Fachbereichsleitung 

bei der vhs Paderborn, sowie dem engagierten Team des Bürgerbüros 

Lichtenau. 
Ich heiße Sie recht herzlich willkommen in der vhs Lichtenau. 
Ihre Christina Thonemann

Volkshochschule  Paderborn

Kursprogramm September 2023 – Juni 2024

Zweigstelle Lichtenau Zeit für euer 
Feedback...

Jetzt seid ihr dran. Wir möchten euer ehr-
liches und konstruktives Feedback zum 
Magazin DIE15 erfassen. Dazu einfach 
den QR-Code einscannen, ausfüllen und 
absenden. Egal ob Lob, Kritik oder Verbes-
serungsvorschläge. Wir nehmen alles. :)

Vielen Dank vorab.
COMBINEMEDIA.

NEU

 
 

Hobbyfotografen, Abenteurer 
& Freizeitgenießer aufgepasst! 
Jetzt seid ihr gefragt!
Was sind eure Lieblingsplätze und Unternehmungen in 
der Region? Wo vertreibt ihr am liebsten eure Zeit?
 
Das leckerste Eis von nebenan, der schönste Sonnen-
untergang an einem schönen Ort oder einfach ein schö-
ner Platz in der Natur - wir möchten es unbedingt sehen!

Schickt uns eure Lieblingsfotos aus der Region per Mail 
an info@combine.media zu und schon bald ist euer 
Bild im Printmagazin sowie allen digitalen Kanälen zu 
sehen. Wer eine kleine Geschichte dazu hat, lasst uns 
davon hören!

Bitte beachtet: 
Mit dem Zusenden eurer Bilder gebt ihr euch automatisch damit 
einverstanden, dass CombineMEDIA. die Fotos/Videos veröffent-
lichen, verbreiten, ausstellen oder anderweitig für das Stadtma-
gazin DIE15 nutzen darf. Die Bilder werden ohne Einschränkung 
in Print- und Online-Publikationen, auf Webseiten und in sozialen 
Medien verwendet. Außerdem dürfen die Bilder zur weiteren Be-
arbeitung genutzt und ggfs. (leicht) verändert werden ohne, dass 
hierfür eine weitere Zustimmung notwendig ist. Ihr verzichtet auf 
jeglichen Anspruch der Vergütung, die sich aus den Fotos erge-
ben oder damit zusammenhängen.
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ATTELN
■	Amts-Apotheke
■	Bäckerei Voss
■	REWE Markt 
■	COMBINEMEDIA.
■	Metzgerei & Imbiss Vahle

LICHTENAU
■	Marketinggemeinschaft, Geschäftsstelle TZL
■	Stadtverwaltung Lichtenau
■	Sparkasse
■	Volksbank
■	Schreibwaren Küting-Sander
■	Rechtsanwälte Fust & Schulte
■	Bruder Markus

HUSEN
■	Europa Feriendorf Restaurant „Die Fabrik“
■	St.-Annen-Kapelle (Amerunger Kapelle)

DIE15-Auslagestellen | Übersicht

Du möchtest das Magazin 
auch bei dir auslegen? 
Dann melde dich bei uns: info@combine.media

ETTELN
■	Bäckerei Zacharias
■	Autohaus Koch
■	PC Shop Etteln
■	Raumausstattung Kloppenburg

KLEINENBERG
■	Bäckerei Grautstück
■	Holz Mehring

HENGLARN
■	Bäckerei Zacharias
■	Gesundheitsmanufaktur 
	 im Altenautal

SERVICE

Grüner Spargel aus dem Ofen
Rezept des Monats:

1.	 Ein Backblech mit Backpapier auslegen und Ofen auf 200 Grad 
	 Ober- & Unterhitze vorheizen.

2.	 Die Kartoffeln waschen, schälen und würfeln. 

3.	 Den Knoblauch schälen und klein hacken. 

4.	 Den grünen Spargel waschen, trockene Enden entfernen und in 
	 Stücke schneiden.

5.	 Zuletzt die Kirschtomaten waschen und halbieren.

6.	 Kartoffeln, Knoblauch, 1 EL Öl, 1 TL Oregano und 1 TL Basilikum 
	 auf dem Backblech vermischen. 20 Min. im Ofen backen.

7.	 Danach Spargel und Tomaten hinzufügen, mit restlichen Gewürzen, 
	 Öl, Salz und Pfeffer würzen und weitere 20 – 25 Min. backen.

8.	 10 Min. vor Ablauf der Zeit den Feta zerbröseln und über das warme 
	 Gemüse verteilen und im Ofen zerlaufen lassen.

9.	 Nach Bedarf nachwürzen und genießen.

500 g	 Kartoffeln

1 Bund	grüner Spargel

300 g	 Kirschtomaten

3 EL	 Öl (Olivenöl)

1	 Knoblauchzehe

2 TL	 Oregano (getrocknet)

2 TL	 Basilikum (getrocknet)

100 g	 Fetakäse

	 Salz & Pfeffer

	 Chiliflocken nach Belieben

Zubereitung: Zutaten:

Guten Hunger!
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SERVICE

Dr. Matthias Preißler
Redaktion, 
Leitung

	 redaktion@die15.com 
	 05295 8971

Allgemeines:
Überblick

Seitenformat DIN A4 (210 x 297 mm)

Satzspiegel  175 x 252 mm

Spaltenbreite 2-spaltig

Druckauflage	 6.000 Exemplare

Farben  4-farbig CMYK

Veröffentlichung monatlich, crossmedial (Internetseite + Social Media)

Ausgabe Erscheinungstermin * Anzeigen-/Redaktionsschluss

Februar 05. Februar 2024 17. Januar 2024

März 04. März 2024 14. Februar 2024

April 02. April 2024 13. März 2024

Mai 06. Mai 2024 17. April 2024

Juni 03. Juni 2024 15. Mai 2024

Juli 01. Juli 2024 12. Juni 2024

September 02. September 2024 14. August 2024

Oktober 07. Oktober 2024 18. September 2024

November 04. November 2024 16. Oktober 2024

Dezember 02. Dezember 2024 13. November 2024

Kontakt:

Janina Pusch

Medienberatung, 
Anzeigengestaltung

	 jp@combine.media 

	 05292 89890-12

Jürgen Künstler

Medienberatung, 
Webseitengestaltung

	 jk@combine.media 

	 05292 89890-13

Dr. Matthias Preißler

Redaktion, 
Leitung

	 redaktion@die15.com 

	 05295 9989528

Seite 1

 Gesicherte Verteilung

 Crossmedial

 Ansprechpartner*innen aus der Region

 Hochwertiges Magazin

 Bessere Sichtbarkeit

*Alle Termine unter Vorbehalt

TERMINE FÜR 2024

Kontakt REDAKTION | Artikel einreichen

Text und Bild(er) separat senden (nicht in einer Worddatei zusammengefasst)

Gute Auflösung der Bilddateien  (jpg, png, pdf)

Texte unformatiert senden  (doc, odt, pdf, docx)

Beiträge an redaktion@die15.com senden

Redaktionsschluss beachten (siehe unten)

An alles gedacht? 
Dann abschicken.

Allgemeines:
Überblick

Seitenformat DIN A4 (210 x 297 mm)

Satzspiegel  175 x 252 mm

Spaltenbreite 2-spaltig

Druckauflage	 6.000 Exemplare

Farben  4-farbig CMYK

Veröffentlichung monatlich, crossmedial (Internetseite + Social Media)

Ausgabe Erscheinungstermin * Anzeigen-/Redaktionsschluss

Februar 05. Februar 2024 17. Januar 2024

März 04. März 2024 14. Februar 2024

April 02. April 2024 13. März 2024

Mai 06. Mai 2024 17. April 2024

Juni 03. Juni 2024 15. Mai 2024

Juli 01. Juli 2024 12. Juni 2024

September 02. September 2024 14. August 2024

Oktober 07. Oktober 2024 18. September 2024

November 04. November 2024 16. Oktober 2024

Dezember 02. Dezember 2024 13. November 2024

Kontakt:

Janina Pusch

Medienberatung, 
Anzeigengestaltung

	 jp@combine.media 

	 05292 89890-12

Jürgen Künstler

Medienberatung, 
Webseitengestaltung

	 jk@combine.media 

	 05292 89890-13

Dr. Matthias Preißler

Redaktion, 
Leitung

	 redaktion@die15.com 

	 05295 9989528

Seite 1

 Gesicherte Verteilung

 Crossmedial

 Ansprechpartner*innen aus der Region

 Hochwertiges Magazin

 Bessere Sichtbarkeit

*Alle Termine unter Vorbehalt

*Alle Termine  

unter Vorbehalt

CHECKLISTE

Zutaten:
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SERVICE

Beilagen | Infos

Wir bieten allen Kunden die Möglichkeit, eine separate 
Beilage in unserem Magazin zu veröffentlichen.
Folgende Formate können gewählt werden:

■	 A5
■	 A6
■ 	 Din Lang

Weitere Formate, Informationen und 
Preise auf Anfrage: info@combine.media

Gerne übernehmen wir (COMBINEMEDIA) die Ge-
staltung. Den Druck nimmt euch gerne die Druckerei  
CONZE DRUCK aus Borgentreich (info@conzedruck.de) ab.

Magazin DIE15 | Infos ♡ Gesicherte Verteilung

♡ Crossmedial

♡ Bessere Sichtbarkeit 

♡ Ansprechpartner*innen aus der Region

Seitenformat	 DIN A4 (210 x 297 mm)
Satzspiegel	 175 x 252 mm
Spaltenbreite	 2-spaltig
Druckauflage	 5.000 Exemplare
Farben	 4-farbig
Veröffentlichung	 monatlich, crossmedial

Medienberatung, 
Anzeigengestaltung

	 jp@combine.media 
	 05292 89890-12

Kontakt ANZEIGEN | Beratung & Buchung

Janina Pusch Jürgen Künstler Zentrale
Medienberatung, 
Anzeigengestaltung

	 jk@combine.media 
	 05292 89890-13

Medienberatung & 
Anzeigenbuchung

	 info@combine.media 
	 05292 89890-10
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Mein Name ist Janina-Sophie Tröster und ich bin 
die Gründerin von „Alltags-Tröster“. Mein Herz 
schlägt für meine Heimat Lichtenau, auch wenn 
ich aktuell in Paderborn wohne. In meiner Aus-
bildung zur Ergotherapeutin merkte ich schon 
bald, dass mir die Arbeit mit älteren Menschen 
besonders am Herzen liegt. Jedoch ließen enge 
Dienstpläne kaum Spielraum, um auf die Bedürf-
nisse meiner Patienten individuell eingehen zu 
können. So habe ich mich 2022 berufl ich weiter-
qualifi ziert und dann den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt. Und das habe ich bisher kei-
nen Tag bereut, denn nun kann ich mir die Zeit 
selbst einteilen und mich auf die jeweilige Situa-
tion meiner Kunden einstellen.

Durch meine Arbeit möchte ich 
Senioren eine Perspektive eröff-
nen, die ein möglichst langes Le-
ben in den eigenen vier Wänden 
zulässt. Wenn das tägliche Einer-
lei nicht mehr so leicht von der 
Hand geht, wenn die Herausforde-
rungen des Alltags zur Belastung wer-
den und durch eingeschränkte Mobilität 
die Lebensqualität schwindet, dann biete ich 
unbefangen meine Unterstützung an, da wo sie 
gebraucht wird. Als Alltagsbegleiterin ist es mein 
Ziel, älteren Menschen ihre Selbstständigkeit zu 
erhalten, um am gemeinschaftlichen Leben teil-
haben zu können. Es ist mir wichtig, Menschen 
auf Augenhöhe und mit Respekt zu begegnen. 
Ein weiterer wichtiger Baustein meiner Dienst-
leistung liegt in der Beratung über die Vielfalt der 
Unterstützungsangebote. Im persönlichem Ge-
spräch kann ich viele wichtige Informationen für 
Senioren und ihre Familien weitergeben.

Über mich…

Meine Vision…

Dienstleistungen…
 Mögliche Unterstützung im Haushalt & im Garten
  Gemeinsames Kochen, Backen & Aufräumen
  Unterstützung beim Einkaufen
 Begleitung zu Arztterminen & Behördengängen

Janina-Sophie Tröster
Helfen | Begleiten | Betreuen  

alltagstroester@paderborn.com
0178 9166911

Alltagsbegleiterin für Senioren
in Lichtenau & Paderborn





…weil im Alter
niemand alleine 

sein muss!
Ich stehe Ihnen zur Seite und  
greife Ihnen im Haushalt unter 
die Arme. So schaff en wir gemein-
sam die Grundlage dafür, dass Sie 

so lange wie möglich in Ihrem Zu-
hause wohnen bleiben können und 

sich dort auch wohlfühlen.

  Unterstützung im Umgang mit neuen Medien
  Begleitung zu Veranstaltungen & zum Gottesdienst
  Vorlesen, gemeinsames Singen, Musizieren, Basteln
 Überall, wo Unterstützung im Alltag notwendig ist

Wie die Leistungen der Alltagsbegleitung abgerechnet werden können:
Liegt ein Pfl egegrad vor, werden die Dienstleistungen über Ihre Pfl egeversicherung* abgerechnet. Die Dienstleistungen können aber auch privat
abgerechnet werden. Über einen festgelegten Stundenlohn informiere ich gerne in einem persönlichen Gespräch. Die Erstberatung ist kostenlos.

* Abrechnung über den Entlastungsbetrag
Alle Pfl egebedürftigen der Pfl egegrade 1 bis 5 haben bei ambulanter Pfl ege einen Anspruch auf Entlastungsleistungen, wenn sie zu Hause gepfl egt werden. Den Entlastungs-
betrag in Höhe von 125 Euro monatlich gibt es zusätzlich zu anderen Leistungen der Pfl egeversicherung. Der Entlastungsbetrag soll Angebote fi nanzieren, die pfl egende An-
gehörige entlasten. Nicht genutzte Beträge können Sie ansparen und später nutzen.

ANZEIGE

www.alltags-troester.de



FLYER | VISITENKARTEN
PLAKATE | WERBEARTIKEL
TEXTILIEN | BANNER & SCHILDER
ANZEIGEN | AUFKLEBER | ROLL-UPS
SOCIAL-MEDIA MARKETING | FOTOS 
WEBSEITEN | SEO U.V.M.

WIR KOMBINIEREN
MEDIEN WIRKSAM

UND ZIELFÜHREND.

. . .

Die Medienagentur in Lichtenau

COMBINEMEDIA.
Große Tweete 1
33165 Lichtenau

#kontakt#kontakt

 05292 8989010
 info@combine.media
 www.combine.media

#design #web
#socialmedia

#print
#seo

ALLES AUS EINER HAND.


